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Fasching Der Musikverein
Stroheim lädt zum Faschingsball unter
demMotto „Teuflisch heiß und himm-
lisch süß“ ein. Seite 26 / Foto: MV Stroheim

Griechische Sage
auf Musicalbühne Seite 2

Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 
Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr

Saisonstart Das Team der Hofbühne Tegernbach – Valerie Scheicher, Norbert Perchtold und Hemma Scheicher (v. l.)
– startet Anfang März in ihre 26. Kultursaison. Am Plan stehen rund 50 Veranstaltungen. Seite 4 / Foto: Magdalena Hofer

Mit tollem
Unterhaltungs-

programm

MYFASCHINGSPARTY.

pl
us

cit
y.a

tt
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MUSICAL

Archäologin aus Eferding bringt
griechische Sage auf die Bühne
EFERDING/PRAMBACHKIR-
CHEN. Bereits zum wiederhol-
ten Male wird Prambachkir-
chen zum Musical-Schauplatz.
Das Gymnasium Dachsberg
entführt mit der neuesten
Eigenproduktion in die Welt
der griechischen Mythologie.
Für Musik und Text von
„Ariadne – Fäden des Schick-
sals“ zeichnen dieses Mal Ma-
thematik-Lehrer Jürgen Gei-
ßelbrecht und seine Tochter
Viola verantwortlich.

Viola Geißelbrecht aus Eferding ist
Archäologin. Sie hat zunächst in
Wien studiert und dann in Leiden
(Niederlande) ihren Master ge-
macht. Die 23-Jährige hat das Li-
bretto für die neueste Dachsberg-
Musicaleigenproduktion „Ariadne
– Fäden des Schicksals“ geschrie-
ben, zu dem ihr Vater Jürgen Gei-
ßelbrecht in bewährter Weise die
Musik geschrieben hat.

Die Geschichte von Ariadne
undMinotaurus – neu erzählt
Die Idee, ein Musical für Dachs-
berg zu schreiben, hatte die
Archäologin bereits im Frühjahr
2022. Geißelbrecht hat in ihrer Zeit
als Dachsberg-Schülerin selbst an
mehreren Musicalproduktionen
mitgewirkt und sieht sehr angetan
auf diese Zeit zurück: „Ich hatte
schonimmereineBegeisterungfürs
Schreiben und Geschichtenerzäh-
len und habe schon viele Geschich-

ten geschrieben. Nun wollte ich
mich herausfordern und weil mir
die Dachsberger Musicals in mei-
ner Schulzeit immer unglaublich
viel bedeutet haben, habe ich darin
den perfekten Rahmen gesehen.“
Bei der Suche nach einer passen-
den Geschichte gelangte die 23-
Jährige schnell zu den griechi-
schen Sagen – einerseits inspiriert
durch ihr Studium, andererseits
durch ihr generelles Interesse an al-
ten Mythen: „Die Geschichte von
Ariadne war schon immer eine
meiner Lieblinge, und es passte
auch gut für Dachsberg: viele Rol-
len, starke weibliche Hauptfiguren
und ein Schauplatz, der sich wun-
derbar auf eine Bühne übertragen
lässt. Es ist eine relativ bekannte
Geschichte, eine typische Helden-
sage – und ich wusste von Anfang
an, dass ich Spaß daran haben wür-
de, alles ein wenig auf den Kopf zu
stellen.“
Zentrales Thema war für Geißel-
brecht vonAnfang an der Faden der
Ariadne. Für sie steht er nicht nur
für den roten Faden in Geschich-
ten, sondern vor allem für das
Schicksal. Inspiriert durch ihre
eigene Gefühlswelt, aber auch ihre
Umgebung – Teile des Librettos
entstanden auf einer Interrail-Reise
durch Griechenland – nahm
„Ariadne – Fäden des Schicksals“
Gestalt an und nun freut sich die
Archäologin bereits auf die Pre-
miere in Dachsberg: „Ich freue
mich schon sehr und werde zu den
Premieren beider Besetzungen

kommen. Vom Probenprozess ha-
be ich bisher nur wenig mitbekom-
men, deshalb bin ich schon sehr ge-
spannt auf das fertige Endprodukt.
Es ist auch verrückt, dass diese Ge-
schichte, die ich vor vier Jahren an-
gefangen und in Eferding, Wien,
Leiden sowie Griechenland immer
wieder in kurzen Phasen der In-
spiration geschrieben habe, nun
aufgeführtwirdundzumerstenMal
von anderen Leuten gesehen wird.
Ich kann es kaum erwarten!“ Das
vollständige Interview mit Viola
Geißelbrecht gibt's auf
tips.at/n/712679

Melodien, die in die
Sagenwelt entführen
Jürgen Geißelbrecht hat die Musik
zum Libretto seiner Tochter kom-
poniert. Für ihn ist es bereits die
zehnte Musical-Eigenproduktion,
an der er mitgearbeitet hat: „Es war
interessant, mit dem antiken Stoff
zu arbeiten. Ich habe sogar ver-
sucht, ein paar antike Klänge hin-
einzubringen, damit es ein biss-
chen archaisch anklingt. Die Ge-
schichte berührt mich. Es geht um
eine junge Frau, die in einer Zeit,
inderFrauenesschwerhatten, ihren
eigenen Weg geht.“ Die Idee sei-
ner Tochter Viola, ein Libretto zu
schreiben, fand Geißelbrecht mu-
tig: „Es ist nicht einfach, ein Li-
bretto zu schreiben. Aber es hat
funktioniert und die Zusammen-
arbeit war toll. Sie war die bisher
strengste sowie beste Rückmel-
dungsgeberin für meine Melodien

und hat viele musikalische Ideen
eingebracht.

Großes Projekt für die ganze
Schulgemeinschaft
Jede Rolle wird von zwei Schülern
gespielt, die sich bei den Auffüh-
rungen abwechseln. Die Pro-tago-
nistin Ariadne wird von Linda
Zauner aus Wallern und Konstan-
ze Weigl aus Waizenkirchen ver-
körpert. Weigl erklärt: „Mir ge-
fällt, dass wir eine relativ selbst-
bewusste Frau spielen, die sich
nicht unterkriegen lässt.“ Zauner
freut sich über die Komplexität der
Rolle. Regie führt Mathematik-
LehrerMichael Thalhammer: „Das
ist bezüglich Inhalt und Komple-
xität einmal etwas ganz anderes,
aber es ist wie immer ein tolles Pro-
jekt. Die Rollen sind so angelegt,
dass sich die Schauspieler gut hin-
einversetzen können. Der Leitfa-
den des Stücks ist, sich dem vor-
gegebenen Schicksal zu widerset-
zen und seinen eigenenWeg zu ge-
hen.“ Im Gymnasium Dachsberg
wird schon seitMonaten fleißig ge-
staltet und geprobt. denn an so
einem Musicalprojekt ist die ge-
samte Schulgemeinschaft beteiligt.
Für Intensiv-Probentage begaben
sich Darsteller, Musiker und Sän-
ger auf die Burg Altpernstein.<

Viola Geißelbrecht hat das Libretto
zumMusical geschrieben. Foto: Geißelbrecht

Die Dachsberg-Schüler proben intensiv für die Premiere des Musicals. Foto: Tips

Linda Zauner (l.) und Konstanze Weigl
spielen Ariadne. Foto: Gymnasium Dachsberg

Premiere feiert das Musical
am Samstag, 7. März, 19.30 Uhr.
Weitere Termine und Infos
unter: tips.at/n/710183
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SPITZENSCHULE

Oberösterreichs engagierteste Schulen
WAIZENKIRCHEN/OÖ. Mit der
Aktion „Spitzenschule“ zeich-
nen Tips, das Land Oberös-
terreich und die Sparkasse
Oberösterreich jedes Jahr be-
sondersengagierteSchulenaus.
Auch heuer wurden wieder vie-
le Schulprojekte eingereicht
und bewertet. Die besten Pro-
jekte wurden in den Prome-
nadengalerien in Linz geehrt.

„Es ist jedes Jahr wieder beein-
druckend,mitwievielEinsatz die
Schüler bei ihren Projekten da-
bei sind undwie vielGutes sie da-
mit für andere und die Gemein-
schaft bewirken. Die Spitzen-
schule steht für unsere Zukunft –

und bei all den großartigen Pro-
jekten kannman dieser sehr posi-
tiv entgegensehen“, freute sich
Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger bei der Preisver-
leihung.

106 Projekte in vier Kategorien
Insgesamtwurden106Projekte in
vier Kategorien eingereicht. Elf
Projekte beschäftigten sich mit
demThemaTierwohl,17mitdem
Umgang mit Geld. 30 Einrei-
chungen hatten Bewegung in der
Schule zum Schwerpunkt. Die
meisten Projekte, nämlich 48,
befassten sich mit Klima und
Umwelt. Das große Interesse
zeigt sich auch im Vergleich zu

den Vorjahren: 2024 wurden
35.380 Stimmen für 104 Projek-
te abgegeben, 2023 waren es
26.053 Stimmen für 74 Projekte,
2022 beteiligten sich die Leser
mit 27.868 Stimmen bei 31 Pro-
jekten.

Attraktive Preise zu gewinnen
Die Siegerklassen erhielten
neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.

Für die Zweitplatzierten gab es
jeweils 500 Euro Preisgeld, für
die dritten Plätze 250 Euro. Über
den Publikumspreis – eine Ki-
novorstellung bei Star Movie für
die ganze Klasse – entschieden
36.361 Leser-Stimmen. Eine
Übersicht der Preisträger sowie
weitere Informationen zu den
Projekten sind unter
www.tips.at/spitzenschule ab-
rufbar.<

Die VS Waizenkirchen holte sich mit ihrem Projekt „Achtsamkeit“ den dritten Platz in
der Kategorie Bewegung in der Schule. LAbg. Astrid Zehetmair (in Vertretung von LH-
Stellvertreterin Christine Haberlander, li.), und Tips-Geschäftsführer Moritz Walcher-
berger (re.) gratulierten recht herzlich. Foto: Alisa Matern

Das sind die Preisträger:

„Tierwohl“
1. Platz: VS St. Stefan am Walde,
„Übersiedelung Ameisenhaufen“
2. Platz: BBS Weyer
„Tag & Nacht Weihnachtszauber –
wir spielen 24 Stunden Volleyball
für das Tierheim Steyr“
3. Platz: Scola private Sekundar-
stufe Mistelbach, „Ein Zuhause
für den Igel“

„Bewegung in der Schule“
1. Platz: VS Traunkirchen,
„Kleine Füße – große Schritte!“
2. Platz: VS Pregarten, „Das bar-
rierefreie Tanzprojekt der 2 c“
3. Platz: VS Waizenkirchen,
„Achtsamkeit“

Publikumspreis: Technische
Fachschule Haslach, „Forest Jump“

„Umgang mit Geld“
1. Platz: MS Gmunden-Stadt,
„Finanztage – Lernen fürs Leben!“
2. Platz: Europaschule Linz - Pra-
xisvolksschule der PH OÖ,
„Sparfuchs – Die große Taschen-
geldchallenge“
3. Platz: HLW Steyr, „HealthCon-
nect – Deine Zukunft in der Be-
rufswelt“

„Klima & Umwelt“
1. Platz: Europaschule Linz - Pra-
xisvolksschule der PH OÖ, „Green
City Linz – Ein nachhaltiger Weg“
2. Platz: MS 5 Wels Mozartschu-
le,„TechnaCity – Die Stadt der Zu-
kunft“
3. Platz: Integratives Schulzentrum
Traun,Lernatelier „Lebensprakti-
sches Arbeiten“

Gärtnerei Maier
Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen

07735 6934

Floradies Gärtnerei
Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg

07248 64751

//    www. floradies.at    //    

14. Februar: Valentinstag - Blumentag

Öffnungszeiten:
Freitag, 13. Februar: 8:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 14. Februar: 7:30 bis 17:00 Uhr
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PROGRAMM

Hofbühne Tegernbach startet
in ihre 26. Kultursaison
SCHLÜSSLBERG. Die Hofbüh-
ne Tegernbach hat sich in den
26 Jahren ihres Bestehens zu
einem der bedeutendsten Kul-
turbetriebe des Bundeslandes
entwickelt. Für die neue Sai-
son, die Anfang März startet,
haben die Verantwortlichen
wieder viel vor.

Lange haben Hemma Scheicher
und Norbert Perchtold Anfang der
1990er-Jahre nach einem passen-
den Ort für ihr Kulturprojekt ge-
sucht, bis sie in Tegernbach fün-
dig wurden. „Ein kaum vergleich-
bar schöner barocker Einspringer-
hof inmitten der wunderschönen
Schlüßlberger Toskana mit seiner
genau passenden Größe und ba-
rocken Räumen, mit bester Infra-
struktur: Danach haben wir vier
Jahre gesucht“, sagt Scheicher.
Mittlerweile ist auch die Tochter
der beiden, Valerie Scheicher, im
Leitungsteam tätig.

50 Veranstaltungen
Heuer lädtdieHofbühnezu rund50
ausgewähltenVeranstaltungenwie
Konzerten, Theaterabenden, Ka-
baretts, Kindertheater, Lesungen
und Ausstellungen.
„JedeVeranstaltung ist für uns sehr
wichtig. Sonst hätten wir sie unter
den unzähligen Angeboten nicht
ausgewählt. Trotzdem gibt es im-
mer absolute Highlights im Jahr:
Simon Schwarz kommt mit sei-
nem neuen Buch, mit neuen Pro-
grammen kommen die Kabarettis-
ten Nina Hartmann, Benedikt Mit-
mannsgruber, Martin Frank, Bar-
bara Balldini, Die Teilzeitdivas,
Thomas Mraz, Verena Scheitz so-
wie Schwarz&Rubey. Tolle Kon-
zerte gibt es gleich zum Start mit
der Frauenband FUSION5 oder
Grand Zeppelin“, sagt Scheicher.
Bei der Gestaltung des Veranstal-
tungsprogrammes werde zunächst
überlegt, wie viele Veranstaltun-

gen es geben soll und wie viele da-
von aus welcher Sparte stammen.
„Dann gibt es die Qual der Wahl:
SehrvieleKünstlermelden sichbei
uns – wir haben einen sehr guten
Ruf, was unseren Veranstaltungs-
ort, unsere liebevolle Betreuung
und unser tolles Publikum betrifft.
Es suchen aber auch wir ständig
nach Künstlern und Programmen.
Wir schauen uns viel an – meis-
tens in Wien – und wir hören uns
vorher viel an“, erklärt Scheicher.

Prominente und Entdeckungen
Beim Programm ist demLeitungs-
team eine Mischung aus promi-
nenten Namen und neuen Entde-
ckungen wichtig.
„Wir freuen uns riesig, wenn wir
sehr prominente Künstler zu unse-
rem Publikum bringen können.
Das hat unser Publikum wirklich
verdient. Aber es ist sehr schwie-
rig, weil wir für die ganz Großen
mittlerweile ein eher zu kleines
Theater sind“, sagt Scheicher:
„Andererseits ist es uns sehr wich-
tig, auch ganz tolle und neue
Künstler zu präsentieren, die noch
nicht so bekannt sind.“
Der Erfolg gibt dem Team recht.
„Wir haben allein im vorigen Jahr
so viele positive Rückmeldungen

bekommen, dass wir direkt verle-
gen waren“, erzählt Scheicher.
Gelobt werde vor allem die nette
und gute Organisation. „Daran hat
auch großen Anteil, dass mit Va-
lerie bereits die nächste Genera-
tion wesentlich an den Planungen
mitarbeitet“, betont sie.

Herausforderungen
Die Herausforderungen für Kul-
turveranstalter seien in den ver-
gangenenJahren, auch imZugeder
Corona-Pandemie, nicht weniger
geworden.„Esistnicht leicht–aber
von leicht war ja nie die Rede“,
meint Scheicher: „Wir müssen uns
immer wieder in den verschie-
densten Belangen bemühen, damit
das Publikum zu uns aufs Land
kommt. Aber das Schöne ist: Ob-
wohl wir etwas abgelegen sind,
nichtnahebeiLinzundnurmitdem
Auto zu erreichen, kommen so
viele und so gerne zu uns.“<

Auftaktveranstaltung ist das Kabarett mit Nina Hartmann anläßlich des Welt-
frauentages. Foto: LUisCasanova

Erste Veranstaltungen:
• Nina Hartmann, Kabarett, Di., 3.
März, 20 Uhr

• FUSION 5, Konzert, Fr. 6. März,
20 Uhr,

• Josefine, Kindertheater, So. 8.
März, 16 Uhr

www.hofbuehne.at

WIRTSCHAFT

397 neue
Unternehmen
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Im
vergangenenJahrwurden397neue
Unternehmen in den Bezirken
Eferding und Grieskirchen ge-
gründet, 273 in Grieskirchen und
124 in Eferding. Zudem gab es im
Bezirk Grieskirchen 37 Betriebs-
übergaben und im Bezirk Eferding
zehn. Die meisten Gründungen im
Bezirk Grieskirchen gab es in der
Sparte Gewerbe und Handwerk
(120), gefolgt von den Sparten
Handel (89) sowie Informationund
Consulting (48). Im Bezirk Efer-
ding gab es ebenfalls die meisten
Gründungen in der Sparte Gewer-
be und Handwerk (53). Dahinter
rangieren die Sparten Handel (41)
sowie Information und Consulting
(18). 2025 wurden in Oberöster-
reich 6.338 gewerbliche Unter-
nehmen neu gegründet. Das be-
deutet im Vergleich zum Jahr da-
vor ein Plus von 10,6 Prozent.<

SMS-Betrüger
GRIESKIRCHEN. Einen Scha-
den in fünfstelliger Euro-Höhe
hat ein 36-Jähriger aus dem Be-
zirk Grieskirchen zu beklagen,
nachdem er in einer SMS, ver-
meintlich von seiner Bank, einen
Link geöffnet hatte. Hinter der
Nachricht steckten aber Betrü-
ger.

Desolate Autos
KEMATEN AM INNBACH.
Die Polizei hat auf der A8 Inn-
kreisautobahn in Kematen bei
Fahrzeugkontrollen mehrere
Schrottautos aus dem Verkehr
gezogen, manche waren gar
nicht zum Verkehr zugelassen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WKO

Arbeitsmarkt ist zentrales Thema
GRIESKIRCHEN. Die Wirtschaft
im Bezirk Grieskirchen steht
trotz Arbeitskräftemangels gut
da. Dieses Resümee zieht Gün-
ther Baschinger, Bezirksob-
mann der Wirtschaftskammer
(WKO), der für heuer mehrere
Schwerpunkte geplant hat.

„Dank unserer regional verwur-
zelten Großbetriebe und dem
breiten Mix an familiengeführ-
ten Klein- und Mittelbetrieben
steht unser Bezirk wirtschaftlich
grundsätzlich gut da“, sagt Ba-
schinger. Zentrales Thema der
Grieskirchner Wirtschaft sei der
Arbeitsmarkt.
„Die Wirtschaft, der öffentliche
Dienst, das Sozial- und Gesund-
heitssystem: Alle leiden unter
dem Mangel an Arbeitskräften.
Zwar ist die Situation momentan
wegen der Konjunkturschwäche

entspannter, aber beim nächsten
Aufschwung ist das Thema wie-
der voll da“, erklärt der Ob-
mann. Er hat zwei Lösungsvor-
schläge. Das vorhandene
Arbeitskräftepotenzial müsse
besser ausgeschöpft werden und
die Zuwanderung von qualifi-
zierten Mitarbeitern aus dem
Ausland – vor allem auch aus
Nicht-EU-Ländern – müsse er-

leichtert werden. „Die Rück-
gänge aufgrund der demografi-
schen Entwicklung im Bereich
der Jugendlichen bereiten uns
große Sorgen“, betont Hans Mo-
ser, Leiter der WKO-Bezirks-
stelle: „Viele Jugendliche bezie-
hungsweise ihreElternwissenoft
nicht Bescheid, welche Vielfalt
an Arbeits- und Ausbildungs-
möglichkeiten es in der eigenen

Region gibt. Dafür bieten wir
über die österreichweite Messe
,Jugend & Beruf‘ hinaus eigene
Formate an, die sich genau die-
sem Thema widmen.“ Im Bezirk
gibt es mehrere erfolgreiche Pro-
jekte im Bereich Berufsinforma-
tion und Ausbildung: zum Bei-
spiel Unternehmenspatenschaf-
ten mit Schulklassen unter dem
Titel „Schule trifft Wirtschaft“,
regionale Lehrlingsmessen,
Stammtische, Lehrlingsgipfel,
Berufserlebnistage oder die
Teilnahme an den Formaten der
„OÖ Job Week“ und der „Lan-
gen Nacht der Forschung“.
Weitere Schwerpunkte der
Kammer für 2026 sind die Digi-
talisierung, Unterstützung im
Bereich Künstliche Intelligenz
und Infrastruktur sowie die Stär-
kung der Nahversorgung und des
Tourismus.<

Günther Baschinger (l.) und Hans Moser präsentieren ihre Schwerpunkte. Foto: Maringer

Lehre beim Land.

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Alle off enen Ausbildungs- und 
Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Mach deine Ausbildung beim Land als

Bürokauff rau/Bürokaufmann
Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
Köchin/Koch
Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann
Straßenerhaltungsfachkraft
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Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.

Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
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HAUSRUCKVOICES

110 Sänger bei Probe
WEIBERN/HOFKIRCHEN. Der
Chor Hausruckvoices führt an-
lässlich des 270. Geburtstages von
Wolfgang Amadeus Mozart des-
sen letztes, unvollendetes Werk
auf: das Requiem (KV 626).Der
Andrang an Sängern bei der Start-
probe übertraf die Erwartungen.
110 Personen sind bei dem heuri-
genProjektbeidemChordabei. Im
April sind zwei Aufführungen ge-
plant: am Samstag, 18. April, um
19 Uhr in der Pfarrkirche Hofkir-
chen an der Trattnach und am
Sonntag, 19. April, um 18 Uhr in
der Pfarrkirche Schwanenstadt.
Weitere Mitwirkende bei dem

Konzert unter der Gesamtleitung
von Richter Grimbeek aus Wei-
bern sind das Orchester sINNfo-
nietta aus dem Innviertel sowie die
Solisten Ingrid DeZuani (Sopran),
Silke Kiener (Alt), Christian Ha-
vel (Tenor) und Reinhard Mayr
(Bass). Der Chor wurde 2012 von
Grimbeek ins Leben gerufen. Die
Hausruckvoices arbeiten projekt-
bezogen. Jedes Projekt, das circa
drei bis vier Monate dauert, wird
ausgeschrieben und die Sänger
könnensichfreientscheiden,obsie
mitmachen oder nicht.
Nähere Informationen unter:
www.hausruckvoices.at<

Der Chor wird heuer Mozarts Requiem aufführen. Foto: Johann Eibelhuber/Hausruckvoices

MESSE
Frühling

BE
ST

AG
E
R

28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at

Kellerroas-Spende Die Eferdinger Serviceclubs spenden den Erlös ihrer Kellerro-
as an zwei soziale Projekte: 7.500Euro gehenandenEferdinger Rot-Kreuz-Markt. Da-
mitkanndasGemüseabonnement fürBedürftigeweitergeführtwerden.Weitere7.500
Euro kommen einem reitpädagogischen Projekt der Martin-Buber-Schule Alkoven zu-
gute. Dadurch wird durch den gezielten Einsatz von Pferden die körperliche, geistige
und emotionale Entwicklung von Kindern gefördert. Foto: Soroptimist Club Eferding

Demokratie-Werkstatt Bei der „Werkstatt für Demokratie in Oberösterreich“
im Landhaus nahmen 18 Klassen der fünften bis neunten Schulstufe aus dem gan-
zen Bundesland teil. Mit dabei waren Schüler der ersten bis vierten Klassen der TNMS
Eferding Nord sowie die 4a der digiTNMS St. Agatha. Sie setzten sich intensiv mit Lan-
despolitik, demokratischen Abläufen und Medien auseinander. Foto: Margot Haag

Faschingsparty des Musikvereins im Canapé Der Musikverein Wai-
zenkirchen veranstaltete zum zweiten Mal eine Faschingsparty im Lokal „Ca-
napé“. Das diesjährige Faschingsgschnas des Musikvereins Waizenkirchen im
Lokal Canapè lockte zahlreiche verkleidete Besucher in die Bahnhofstraße. Für
musikalische Stimmung sorgte DJ SCHA. Foto: Josef Pointinger
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AMS

Arbeitslosenquote kaum verändert
aber starke Steigerung bei Älteren
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Posi-
tive Meldungen gibt es vom
Arbeitsmarktservice (AMS). Mit
1.556 arbeitslos gemeldeten Per-
sonen und einer Quote von 5,1
Prozent liegt der Bezirk Gries-
kirchen auf Rang vier in Ober-
österreich. ImBezirk Eferding ist
die Situation mit einer Quote von
fünf Prozent 773 arbeitslosen
Personen, sogar noch besser.

Im Vergleich zum Jänner des
Vorjahres bedeutet das in Gries-
kirchen einen Rückgang von 0,1
Prozentpunkten, in Eferding
blieb die Quote gleich. Ober ös-
terreichweit liegt die Quote wie
im Vorjahresvergleich bei 6,8
Prozent. „Sehr erfreulich ist der
Rückgang der Arbeitslosigkeit

bei den Jugendlichen und Jun-
gen“, erklärt Barbara Kundtner,
AMS-Geschäftsstellenleiterin
von Grieskirchen.

Minus bei Jungen
Mit Stand Ende Jänner waren bei
den bis 19-Jährigen 20 Personen
gemeldet, das entspricht einem
Minus von 47,5 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. Bei den 20-
bis 24-Jährigen beträgt der
Rückgang 7,4 Prozent. Im Be-
zirk Eferding ging die Zahl bei
den bis 19-Jährigen um 34,6 Pro-
zent zurück (minus neun Perso-
nen), bei den 20- bis 24-Jährigen
stieg sie um49,3 Prozent (plus 33
Personen).
Eine Steigerung gibt es im Be-
zirk Grieskirchen bei den Älte-

ren und da vor allem bei den
Frauen. Bei den 50- bis 54-jäh-
rigen Frauen beträgt der Anstieg
24,4 Prozent (Männer plus 3,5

Prozent). „Sehr häufig sind ge-
rade die Personen über 50 be-
ziehungsweise 55 Jahren auch
von gesundheitlichen Beein-
trächtigungen betroffen“, be-
merkt Kundtner.

Mehr offene Stellen
Am Grieskirchner Stellenmarkt
konnten Ende Jänner insgesamt
831 offene Stellen angeboten
werden, das sind um sechs mehr
als im Vorjahresvergleich. Im
Bezirk Eferding wurden 261 of-
fene Stellen angeboten.
Bei den Lehrstellensuchenden ist
die Zahl rückläufig (Grieskir-
chen 68, Eferding 31) ebenso die
Zahl der offenen Lehrstellen
(Grieskirchen 193, Eferding
83).<

Beim AMS Grieskirchen hat sich die
Quote leicht verbessert. Foto: Tips

Kinderfasching Zahlreiche Familien folgten der Einladung der SPÖ Eferding zum
neunten Kinderfasching ins Bräuhaus. Für Unterhaltung sorgten die Eferdinger
Gaukler, die ELA-Faschingsgilde und die Kinderfreunde Hinzenbach. Foto: eventfoto.at

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ

AKTUELLE
PREISE

SICHERN!
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Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ST. PIUS

Freude auf Valentinstag
STEEGEN. Liebe braucht kei-
nenbesonderenAnlass,aberder
Valentinstag ist ein schöner
Moment, um sie zu feiern: Das
beweisen Heidi Jellinger und
Ronny Falkner, die am Cari-
tas-Standort St. Pius leben.

Die beiden kennen sich schon lan-
ge, doch im letzten Sommer hat es
zwischen ihnengefunkt.An ihrem
ersten gemeinsamen Valentinstag
wollen sie ins Kaffeehaus früh-
stücken gehen – ein kleines Über-
raschungsgeschenk darf da natür-
lich nicht fehlen. Jellinger lebt
teilbetreut in einer Einzelwoh-
nung, Falkner in einer vollbetreu-
tenWohngruppe.
Schon am Morgen sehen sie sich,
bevor sie zur Arbeit gehen. Jel-
linger ist integrativ in der Firma
Aspöck beschäftigt, wo sie Teile
sortiert und verpackt. Falkner ist

in der Teppichweberei in St. Pius
tätig. Der Abend gehört dann ih-
nen gemeinsam. Im Alltag unter-
stützen sie sich gegenseitig, er-
zählt Jellinger: „Wir holen ge-
meinsam die frische Wäsche und
bringen die Schmutzwäsche in die
Wäscherei. Ich wechsle bei Ron-
ny auch die Bettwäsche.“ Als lei-
denschaftliche Köchin zaubert sie

regelmäßig seine Lieblingsspei-
se: Eiernockerl.
„Mir gefällt an Heidi, dass sie
hübsch ist und ein liebes Lä-
cheln hat. Ich bin froh, dass ich
mein Schatzi habe“, sagt Falk-
ner. Und seine Freundin be-
merkt: „Mir taugt es, dass er ger-
ne spazieren geht, dass er sport-
lich ist. “<

Heidi Jellinger und Ronny Falkner freuen sich auf ihren ersten gemeinsamen Va-
lentinstag Foto: Caritas

SCHAUSPIELER

Philipp Hochmair begeistert
mit seiner Kafka-Matinee
GEBOLTSKIRCHEN. Der be-
kannte Schauspieler Philipp
Hochmair begeisterte das Pu-
blikum mit seiner Matinee von
Franz Kafkas „Der Prozess“ im
Home of Ayurveda somamed.
Beide Aufführungen waren
ausverkauft.

Philipp Hochmair nähert sich da-
bei Kafkas „Der Prozess“ nicht als
literarisches Denkmal, sondern als
lebendigem Organismus. Mit gro-
ßer Intensität, körperlicher Ener-
gie und sprachlicher Präzision
brachte er Kafkas beklemmendes
Werk auf die Bühne und machte
die existenziellen Fragen nach
Schuld, Verantwortung und
Selbstverlorenheit unmittelbar er-
fahrbar. Der Prozess gilt als Kaf-

kas Hauptwerk. Es ist sein welt-
weit bekanntestes, meistzitiertes
Werk.
Hochmair zählt zu den prägends-
ten Schauspielern seiner Genera-
tion. Er studierte Schauspiel am
Max-Reinhardt-Seminar in Wien
sowie am CNSAD in Paris. Seit
Sommer 2024 ist Hochmair sehr

erfolgreich der neue „Jedermann“
bei denSalzburgerFestspielen. Für
seine Film- und Fernseharbeiten
wurde Hochmair mehrfach ausge-
zeichnet, zuletzt mit der ROMY
und demGrimme-Preis. Die große
Nachfrage und das ausverkaufte
Haus unterstreichen die hohe kul-
turelle Relevanz des Formats.<

Philipp Hochmair in Geboltskirchen Foto: somamed /Jakob Simharl
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV



Eferding/Grieskirchen10 7. Woche 2026Aus der region

GEMEINDERAT

Pram braucht neuen Bürgermeister
PRAM. Katharina Zauner
(ÖVP) legt nach über zehn Jah-
ren ihr Amt als Bürgermeiste-
rin zurück und tritt den Ru-
hestand an. Dadurch wird eine
Bürgermeister-Neuwahl durch
den Gemeinderat erforderlich.

Die ÖVP-Fraktion hat Georg
Schamberger offiziell als Bürger-
meisterkandidaten nominiert.Der
neue Bürgermeister wird in der
Gemeinderatssitzung am Don-
nerstag, 5. März, von den Ge-
meinderatsmitgliedern gewählt.
Der begeisterte Trompeter in der
Marktmusikkapelle, Motorrad-,
Schi- und Rennradfahrer ist 33
Jahre alt und seit 2020 fixes Ge-
meinderatsmitglied. In der örtli-
chen JungenVolkspartei gehört er
seit mehr als zwölf Jahren an und
ist seit 2021 Obmann. Schamber-
ger kündigte an, vor der Wahl auf

die anderen Gemeinderatsfrak-
tionen zuzugehen und das Ge-
sprächmitallenzusuchen.Ziel sei
es, auf Basis gemeinsamer Inter-
essen und im Sinne der Gemein-
de möglichst breite Zustimmung
und Unterstützung für die zu-
künftige Arbeit zu gewinnen.
Die FPÖ wird mit Fraktionsob-

mann Harald Beham ebenfalls
einen Kandidaten stellen. Er trat
bereits 2021 bei der Bürgermeis-
terwahl an. Seine Chancen sind
nicht groß, da die ÖVP im Ge-
meinderat eine absolute Mehrheit
hat. Laut Beham ist ein eigener
Kandidat wichtig, um ein Zei-
chen zu setzen und zum Aus-

druck zu bringen, dass der FPÖ
Veränderungen wichtig sind. Be-
ham ist 49 Jahre alt, lebt in einer
Lebensgemeinschaft und ist Va-
tervonzweiKindern.Beruflich ist
er selbstständig und führt ein
Handelsunternehmen. In seiner
FreizeitverbringtergerneZeitmit
seiner Familie und ist bevorzugt
in der Natur unterwegs – bei aus-
gedehnten Tourenmit demHund,
mit dem Fahrrad, beim Laufen
oder beim Fischen. Als langjäh-
riger Gemeinderat und Mitglied
des Gemeindevorstands kennt er
die finanziellen, strukturellen und
organisatorischen Herausforde-
rungen der Gemeinde.
Die SPÖ wird keinen Kandidaten
stellen.
Die ÖVP hat im 19-köpfigen Ge-
meinderat mit zehnMandaten die
„Absolute“. Die FPÖ hat sechs
Mandate, die SPÖ drei.<

ÖVP-Kandidat Schamberger Foto: ÖVP FPÖ-Kandidat Beham Foto: FPÖ EF/GR

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Kameradschaftsbund
feiert heuer Jubiläum
WAIZENKIRCHEN. Die Kame-
radschaftsbund-Ortsgruppe
Waizenkirchenversammelte sich
im Gasthaus Froßdorfer in der
Ortschaft Waikhartsberg zur
Jahreshauptversammlung. Die
Ortsgruppe zählt derzeit 64 Mit-
glieder und organisierte im Vor-
jahr rund 45Veranstaltungen. Im
Juni 2026 feiert die Ortsgruppe
ihr 125-jähriges Bestehen. Zu
diesem Anlass wird es ein viel-

seitiges Jubiläumsprogramm ge-
ben, erklärte der wiedergewählte
Obmann Johann Auinger, dar-
unter einen Festakt mit Festmes-
se am 7. Juni sowie eine Fest-
schrift von Siegfrid Fleck. Die
Verdienstmedaille in Silber er-
hielten Franz Eglesfurtner, Josef
Hamedinger und Günther Mayr,
die Verdienstmedaille in Bronze
Hermann Watzenböck und Au-
gust Kepplmüller.<

Fünf Mitglieder der KB-Ortsgruppe wurden ausgezeichnet. Foto: Josef Pointinger

LESEFÖDERUNG

Chancen für Kinder
WALLERN. Das erfolgreiche
Modell der Leseförderung des
Roten Kreuzes wird fortge-
setzt. Das Familienunterneh-
men Zaunergroup aus Wal-
lern verlängert seine Koope-
ration mit dem Roten Kreuz.

„Es gibt diesen einen Moment,
wenn aus dem mühsamen Buch-
stabieren und all dem Frust plötz-
lich ein strahlendes Lächeln wird,
weil der Knoten geplatzt ist. Ge-
nau für dieseMomentemachenwir
unsstark.Wirfreuenunsdahersehr,
dass wir unsere Zusammenarbeit
mit dem Roten Kreuz im Bereich
der Leseförderung verlängern“,
sagtTinaZauner.Damitverhilftdas
Rote Kreuz Volksschulkindern zu
besseren Noten und vermittelt auch
Freude an Geschichten. „Dank der
Unterstützung können unsere Frei-
willigen weiterhin genau dort hel-
fen, wo es am wichtigsten ist – di-

rekt bei den Kids vor Ort“, erklärt
Bezirksjugendkoordinatorin Nadi-
ne Haupert. Das Rote Kreuz för-
dert mit dem Projekt die Selbst-
ständigkeit und die Zukunftschan-
cen von Kindern. „Bildung ent-
scheidet, welche Chancen Men-
schen am Arbeitsmarkt bekom-
men. Aber nicht alle Kinder haben
die gleichen Aussichten. Soziale
Herkunft, Einkommen und Bil-
dungsgrad ihrer Eltern bestimmen
ihren Weg entscheidend mit“, sagt
Rotkreuz-Bezirksgeschäftsleiterin
Martina Doblhofer.<

Tina Zauner, Nadine Haupert und Mar-
tina Doblhofer (v. l.) Foto: ZAUNERGROUP
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LehrausbiLdung

Jetzt Karriere bei 
TGW Logistics starten
Marchtrenk. TGW Logistics
plant und errichtet Logistik-
zentren auf der ganzen Welt. 
Für das Technologieunter-
nehmen mit Headquarter in 
Marchtrenk arbeiten mehr als 
4.600 Mitarbeitende– darunter 
160 Lehrlinge.

Was haben Levi Strauss, Kärcher 
und Zalando gemeinsam? Die  
bekannten Marken setzen alle 
auf TGW Logistics-Know-How! 
Damit Bestellungen schnell und 
zuverlässig bei Online-Kunden 
und Filialen ankommen, errich-
tet TGW Logistics hochautomati-
sierte Logistikzentren in Europa, 
den USA und Asien. Das Tech-
nologieunternehmen produziert 
dabei alle wesentlichen Kompo-
nenten selbst: von Software und 
Steuerung über Robotik bis zur 
Mechatronik.

Wertschätzender umgang
Seit mehr als 50 Jahren setzt 
TGW Logistics auf eine praxis-
nahe Lehrausbildung, aktuell in 
Applikationsentwicklung/Coding, 
Konstruktion, Elektrotechnik, 
Einkauf, Betriebslogistik, Industrie- 
kau�eute, Mechatronik (Automa-
tisierung und Fertigungstechnik) 

sowie Metallbearbeitung. Die 
Nachwuchsexperten sammeln Er-
fahrung in verschiedenen Fachab-
teilungen und haben ihre Home-
base in den Lehrwerkstätten. „In 
einem großen, erfolgreichen Un-
ternehmen wie TGW Logistics ste-
hen mit einer Lehre viele Karriere-
chancen offen, auch international“, 

TGW Logistics ist ein verlässlicher, sicherer Arbeitgeber.

Fotos: TGW, Button: Shutterstock.com

Lehrbetrieb
der Woche

Christian Jungreithmeyer, 
Leiter Lehrwerkstatt

Wir laden dich zum TGW LEHRLINGSTAG 
am  27. Februar 2026 ein.
www.tgw-group.com/lehrlingstag

Viele Benefits 
Der Intralogistik-Spezialist bietet 
ein vielfältiges Weiterbildungs- 
Angebot: vom Sprachkurs über 
Persönlichkeitsentwicklung bis 
hin zu Tipps für ergonomisches 
Arbeiten und eine gesunde Ernäh-
rung. Attraktive Leistungsprämien 
sind ein weiterer Anreiz für gute 
Performance. 

Stabiler Arbeitgeber 
Als Stiftungsunternehmen ist TGW 
Logistics ein verlässlicher, sicherer 
Arbeitgeber. Der Intralogistik-Spe-
zialist darf nicht verkauft werden, 
zwei Drittel des Gewinns bleiben 
im Unternehmen und werden 
investiert – in die Mitarbeitenden, 
die Infrastruktur sowie Forschung 
und Entwicklung.

betont Christian Jungreithmeyer, 
Leiter der Lehrwerkstatt bei TGW 
Logistics.<� Anzeige
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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DEKRET

Neuer Abteilungsvorstand
an der HTL Grieskirchen
GRIESKIRCHEN. Dieter Ehren-
storfer wurde offiziell als Ab-
teilungsvorstand der HTL
Grieskirchen bestellt. Die fei-
erliche Übergabe des Dekrets
erfolgte durch Bildungsdirek-
tor Alfred Klampfer.

Ehrenstofer hatte die Funktion
zuvor mehr als zwei Jahre provi-
sorisch inne. „Herr Ehrenstorfer
hat unsere Abteilungen in den
vergangenen zwei Jahrenmit gro-
ßem Engagement, hoher fachli-
cher Kompetenz und viel Verant-
wortungsbewusstseingeführt.Die
offizielle Bestellung ist eine ver-
dienteAnerkennung seinerArbeit
und ein wichtiger Schritt für die
stabile und nachhaltige Weiter-
entwicklung unseres Schulstand-

orts“, sagt Direktor Torsten
Welsch. Gerade für eine kleinere
Schule sei ein funktionierendes
und engagiertes Führungsteam
von besonderer Bedeutung.
Die HTL Grieskirchen bietet die
Schwerpunkte Informatik und

Medizin-Informatik. Der stei-
gende Bedarf an qualifizierten
Fachkräften in der Softwareent-
wicklung, der künstlichen Intel-
ligenz sowie an der Schnittstelle
zwischen IT und Gesundheitswe-
sen macht diese Ausbildungs-
richtungen für die Region beson-
ders relevant.
Neben seiner pädagogischen Lei-
tungsfunktion übernimmt Ehren-
storfer auch zusätzliche Verant-
wortung für die Schule, unter an-
derem die Organisation der Kar-
rieremesse connect. Diese stärkt
gezielt die Vernetzung zwischen
Schülern und regionalen Unter-
nehmen und leistet so einenwich-
tigenBeitrag zurBekämpfungdes
Fachkräftemangels im IT-Be-
reich.<

Torsten Welsch, Michael Horopciuc
(Bildungsdirektion), Dieter Ehrenstor-
fer und Alfred Klampfer (v. l.) bei der
Überreichung Foto: HTL Grieskirchen

tfs haslach

Technik ist auch Frauensache 
haslach. Technik ist nur 
was für Burschen? Ganz sicher 
nicht! „An der TFS Haslach 
freuen wir uns jedes Jahr ganz 
besonders, wenn sich Mädchen 
für eine Ausbildung im Bereich 
Informationstechnik oder  
Mechatronik entscheiden“, sagt 
Direktorin Hildegard Prem.

Klar, diese Fachrichtungen wirken 
auf den ersten Blick vielleicht noch 
wie eine kleine Hürde – „aber glaub 
uns: Wer sich traut und die Ausbil-
dung durchzieht, wird es de�nitiv 
nicht bereuen. Warum? Ganz ein-
fach: Top-Jobchancen, höhere Ge-
hälter als in vielen klassischen Be-
rufen und beste Aussichten auf einen 
schnellen Einstieg ins Berufsleben 
warten auf dich. Technik-Fachkräfte 
sind gefragt wie nie – und das mer-
ken unsere Schülerinnen schon früh. 
Ob Ferialpraxis oder die zehnwöchi-
ge Betriebspraxis: Mädchen werden 

von Firmen besonders gerne genom-
men und oft schon als zukünftige 
Mitarbeiterinnen gesehen.“ 

Mädchenraum in arbeit
„Und weil wir wollen, dass du dich 
bei uns rundum wohlfühlst, ent-
steht aktuell im Hauptgebäude der 
TFS Haslach ein eigener Mädchen-
raum. Ein gemütlicher Rückzugsort 
für Freistunden, die Mittagspause 
oder wenn du auf den Bus wartest. 
Chillen, quatschen, durchatmen – 
alles inklusive“, berichtet Prem. Die 
Schule freut sich natürlich genauso 

über Anmeldungen von Burschen – 
Technik lebt von Vielfalt, Teamwork 
und unterschiedlichen Perspektiven. 
Der offizielle Anmeldezeitraum 
startet nach den Semesterferien am 
23. Februar und dauert drei Wochen. 
„Für besonders Eilige ist unsere 
Sekretärin bereits am Montag, 
16. Februar, von 9 bis 11 Uhr im 
Direktionsbüro für euch da. Sei auch 
du Teil der TFS Haslach – einer 
Schule mit Zukunft, Zusammen-
halt und coolen Möglichkeiten. Wir 
freuen uns schon auf dich“, lädt das 
Schulteam ein.<� Anzeige

Technik ist nur was für Burschen? Blödsinn! Foto: TFS Haslach

Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE-
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UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION

Neukirchnerin bringt Beeinträchtigten mehr
Lebensqualität und Selbstbestimmung
NEUKIRCHEN AM WALDE/EN-
GELHARTSZELL. Die Ergothera-
peutin Melanie Gahleitner aus
Neukirchen am Walde unter-
stützt seit drei Jahren das Ca-
ritas-Team in Engelhartszell.
Mit dem Team „Aktiv im Al-
ter“ verschafft sie den Bewoh-
nern im invita-Wohnhaus und
im Seniorenwohnhaus St. Bern-
hard mittels unterstützter Kom-
munikation mehr Lebensquali-
tät und Selbstbestimmung.

„Es geht darum, den Menschen
Freude zu bereiten“, sagt Mela-
nie Gahleitner. Nach diesem
Leitsatz verrichtet sie ihre ge-
samte Arbeit – stets steht das
Miteinander und das individuel-
le Wohlbefinden im Vorder-
grund. Ergotherapeutische Maß-

nahmen fließen in die Aktivitä-
ten ein, ohne sich aufzudrängen.
Besonders wichtig ist ihr das
Thema „Unterstützte Kommuni-
kation“, mit dem sie 2007 erst-
mals zu tun hatte. Inzwischen hat
Gahleitner in Engelhartszell den
Einsatz moderner Hilfsmittel
kräftig vorangetrieben. Bei-

spielsweise ermöglichen es Ge-
räte wie der Powerlink, durch
einfaches Drücken eines großen
Tasters elektrische Geräte wie
Saftpressen, Kaffeemühlen oder
Küchenmaschinen selbst zu be-
dienen. Das bringt den Bewoh-
nern ein neues Gefühl von
Selbstwirksamkeit und fördert
die Motivation zur aktiven Be-
teiligung. Das reichte der Ergo-
therapeutin jedoch nicht aus und
sie holte sich gezielt Beratung zu
weiteren assistierenden Techno-
logien und initiierte eine Test-
phase vor Ort.
Heute verwenden mehrere Be-
wohner individuell angepasste
Kommunikationshilfen, die per
Fingertipp oder sogar durch Au-
genbewegungen gesteuert wer-
den. Dabei stehen ihnen ver-

schiedene Symbole zur Verfü-
gung, die für einzelne Worte,
Fragen, Wünsche oder auch
Lieblingsspeisen stehen können.
Ein Bewohner – Norbert – nutzt
seine Kommunikationshilfe be-
sonders aktiv: Der Rollstuhlfah-
rer ist gerne am Stiftsgelände
unterwegs. Bisher hatte er bei
seinen Versuchen mit Passanten
ins Gespräch zu kommen oft das
Problem, nicht verstanden zu
werden. Mit gezielt abgespei-
cherten Fragen kann er nun ein
Gespräch beginnen oder um Hil-
fe bitten. „Für ihn ist es einSchritt
in Richtung echter Teilhabe auch
außerhalb des Wohnbereichs“,
erklärt Gahleitner. Die neuen
Geräte helfen auch neuen Mit-
arbeitern dabei, die Bewohner
von Anfang zu verstehen.<

Melanie Gahleitner und Bewohner
Norbert mit Powerlink Foto: Caritas

KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution

MITTELSCHULE

Klinikum übernimmt
Patenschaft für Klasse
ST. AGATHA/GRIESKIRCHEN.
Das Projekt „Wirtschaft verste-
hen“ gibt es an derMittelschule St.
Agatha seit 14 Jahren. Dabei über-
nimmt jeweils eine Firma die Pa-
tenschaftübereineKlasse.Pateder
diesjährigen 1b-Klasse ist das Kli-
nikum Wels-Grieskirchen. Die
Idee für diese Patenschaft ent-
stand, um auch die Gesundheits-
berufe und sonstigeBerufe in einer
Gesundheitseinrichtung kennen-

zulernen. Beim Besuch am Stand-
ort Grieskirchen erhielten die
Kinder Einblicke in den Betrieb
und lernten die verschiedenen Be-
tätigungsfelder im Klinikum ken-
nen. „An den beiden Standorten
Wels und Grieskirchen werden
insgesamt über hundert verschie-
dene Berufe ausgeübt. Da sollte
eigentlich für jeden Schüler etwas
dabei sein“, freut sich Klassenvor-
ständin Susanne Mayrhofer.<

Die 1b-Klasse der MS St. Agatha besuchte das Klinikum Grieskirchen. Foto: MS St. Agatha
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Tag der Jubilare Bürgermeister Fabian Grüneis (ÖVP) lud alle Waizenkirch-
ner, die im Vorjahr runde Geburtstage ab 70 Jahre oder langjährige Ehejubiläen
gefeiert haben, zum Wirt in Spaching, Gasthaus Boubenicek, ein. Früher be-
suchte der Bürgermeister jeden Jubilar einzeln zu Hause. Da dies jedoch einen
Aufwand für diemeist betagtenWaizenkirchner bedeutete, entstand die Idee, al-
le Jubilare eines Jahres gemeinsam zum Essen einzuladen. Foto: Josef Pointinger

prävention

Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 

„Gurken“ unterstützen Frauenhaus „Gurken für Gutes“ nennen sich die ge-
bürtigenPramerinnenLenaundVickyWimmesberger sowieHannahundLilli Strasser.
Mit einer speziellen Adventkalender-Aktion sammelten die Cousinen Geld für einen
guten Zweck. Die Instagram-Versteigerung war ein großer Erfolg. Vom Team7-Tisch
bis zu SV-Ried- und Gastro-Gutscheinen war Vielfältiges dabei. So konnten die vier
3.745 Euro für das Frauenhaus Ried spenden. Foto: Monika Krautgartner
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PFLEGE

Neue Führungskräfte
in der Altenbetreuung
EFERDING/GRIESKIRCHEN. 24
Absolventen haben den Füh-
rungskräftelehrgang der Alten-
betreuungsschule des Landes
Oberösterreich erfolgreich abge-
schlossen, darunter Andreas Lo-
idl undKarin Gruber aus der Re-
gion Eferding/Grieskirchen.

„Gut ausgebildete Führungskräfte
sind ein entscheidender Faktor für
stabile Pflegeeinrichtungen und
attraktiveArbeitsbedingungen.Mit
dem Führungskräftelehrgang in-
vestieren wir gezielt in Menschen,
die Verantwortung übernehmen
und die Pflegequalität in Oberös-
terreich sichern“, erklärt Sozial-
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP).
Die Absolventen erhielten ihre

Zertifikate im feierlichen Rahmen
auf Schloss Weinberg in Kefer-
markt, darunter der Heimleiter im
Bezirksalten- und Pflegeheim
Eferding Andreas Loidl und die
Leiterin des Betreuungs- und Pfle-
gedienstes im Bezirksalten- und
Pflegeheim Grieskirchen Karin
Gruber.<

Sozial-Landesrat Christian Dörfel und Heike Schütz-Krennbauer, Leiterin der Al-
tenbetreuungsschule, mit Karin Gruber (Mitte) Fotos: Land OÖ/Daniel Kauder

Andreas Loidl (Mitte) hat den Füh-
rungskräftelehrgang abgeschlossen.

OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.

Fo
to
:T
ip
s

NEUHEIT

Umweltfreundliche
Getränkeautomaten
BAD SCHALLERBACH. Ge-
sund, nachhaltig und plastik-
frei: Das Unternehmen INGE-
NA aus Bad Schallerbach
bringt ein neuartiges Geträn-
keautomatensystem auf den
Markt, das gesunde, zucker-
freie Getränke bietet und
gleichzeitig Abfall vermeidet.

DasAngebot richtet sich anUnter-
nehmen, öffentliche Einrichtun-
gen und insbesondere an Schulen.
Die Getränke sind in bis zu fünf-
zehn Geschmacksrichtungen er-
hältlich, die Proteinshakes in fünf
Varianten. Alle Inhaltsstoffe sind
über ein Touchscreen-System
transparent einsehbar. Ziel ist es,
gesunde Alternativen zu her-
kömmlichen, zuckerhaltigen
Softdrinks, wie Cola und Fanta, zu

schaffen und damit einen Beitrag
zur Gesundheitsförderung zu leis-
ten. Ein besonderer Fokus liegt auf
Kindern und Jugendlichen. Neben
dem gesundheitlichen Aspekt
punktet INGENA vor allem beim
Thema Abfallvermeidung. Die
Getränke werden entweder in
vollständig abbaubaren Bechern
oder in wiederbefüllbaren Trink-
flaschen ausgegeben.<

V. l.: Die Gesellschafter Günter Vrecun,
Klaus Aumair und Gabriel Reifinger
mit dem GetränkeautomatenFoto: INGENA

AMTSLEITER

Ehrenring für Stich
WALLERN. Im Jahr 2002 über-
nahm Rudolf Stich als dritter
Amtsleiter der Nachkriegszeit
die Verwaltungsleitung in
Wallern. Jetzt trat er seinen
Ruhestand an. Für seine Ver-
dienste wurde er vom Gemein-
derat mit dem Ehrenring der
Marktgemeinde ausgezeich-
net.

Während seiner 24-jährigen
Amtszeit wuchs das Gemeinde-
budgetvon4,6Millionenaufüber
zehn Millionen Euro. Die Zahl
der Mitarbeiter stieg von 27 auf
62. Mehr als 100 Personen be-
gleitete er im Laufe der Jahre auf
ihrem beruflichen Weg im Ge-
meindedienst. Seine fachliche
Stärke lag in finanziellen Ange-
legenheiten, imFörderwesen und
bei Vertragswerken. Zahlreiche
Projekte konnten dadurch er-
folgreich umgesetzt werden.

Viele Vorhaben, die heute
selbstverständlich zum Ortsbild
von Wallern gehören, wurden in
dieser Zeit realisiert: darunter die
neue Volksschule, der Ausbau
von Kindergarten und Krabbel-
stube, das neue Feuerwehrhaus
sowie das Veranstaltungszen-
trum akZent.<

Rudolf Stich (l.) mit Bürgermeister
Dominik Richtsteiger Foto: Silvia Petzl
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FF HÖRBACH

Kameraden arbeiteten
mehr als 5.820 Stunden
GASPOLTSHOFEN. Mehr als
5.820 Stunden leisteten die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Hörbach. Diese Bilanz prä-
sentierte Schriftführer Gerold
Bruckner bei der Jahresvollver-
sammlung, zu der Kommandant
Josef Heftberger geladen hatte.
Kassier Harald Söllinger präsen-
tierte einen erfreulichen Kassen-
bericht. Über die hervorragen-
den Erfolge der Feuerwehrju-

gend informierte Christian Heft-
berger.Ein weiterer Programm-
punkt war die Würdigung von
Mitgliedern. Josef Gerstmayr
bekam die Bezirksmedaille II.
Stufe verliehen.
Maximilian Heftberger wurde
vom Jugendfeuerwehrmann zum
Feuerwehrmann befördert und
Philipp Voglhuber vom Feuer-
wehrmann zum Oberfeuerwehr-
mann.<

Josef Gerstmayr (3. v. l.) bekam die Bezirksmedaille II. Stufe Foto: FF Hörbach

Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel

EHRUNG

Florian-Medaille in
Bronze für Puppinger
PUPPING. Bei der 131. Voll-
versammlung der Freiwilligen
Feuerwehr (FF) Pupping wur-
den neue Mitglieder angelobt
und verdiente sowie langjäh-
rige Kameraden geehrt.

Die Vollversammlung im Feuer-
wehrhaus Unterschaden startete
mit einem Rückblick auf das Jahr
2025.Bei der Angelobung neuer
Mitglieder wurde Fabian Fri-
scher indieFeuerwehrjugendund
Mathilda Schapfl in den Aktiv-
stand aufgenommen. Paulina
Schapfl und Nico Eberl wurden
zu Oberfeuerwehrfrau bezie-
hungsweise Oberfeuerwehr-
mann befördert. Mehrere Kame-
raden erhielten eine Auszeich-
nung für 25 und 50 Jahre Feuer-
wehrdienst. Josef Hofinger wur-

de für seine Verdienste um das
Feuerwehrwesen in der Gemein-
de Pupping mit der Florian-Eh-
renmedaille des oberösterreichi-
schen Landesfeuerwehrverbands
(LFV) in Bronze ausgezeichnet.
An Bürgermeister Mario Her-
müller (ÖVP) wurde als Zeichen
der Wertschätzung und der en-
gen Zusammenarbeit zwischen
Gemeinde und Feuerwehr ein
Einsatz-Überwurfe übergeben.<

Josef Hofinger (Mitte) erhielt die Florian-
Ehrenmedaille in Bronze. Foto: FF Pupping
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Alkoven

TodesfAll: 
Johann Mittendorfer 
verstarb im 90. Lebensjahr
 Foto: Privat

BAd schAllerBAch
TodesfAll: Alois kargl verstarb im
94. Lebensjahr

GAllspAch
TodesfAll: Johann schauer verstarb im 
78. Lebensjahr

GAspolTshofen

GeBurTsTAG: 
Maria voraberger 
(90), am 2. Februar 
 Foto: Privat

GeBurTsTAGe: Anna obermair (92), am 
2. Februar; hermine feichtner (75), am 
2. Februar

Grieskirchen

TodesfAll:
robert neubacher 
verstarb am 1. Februar im 
64. Lebensjahr Foto: Privat

hAiBAch

TodesfAll:
herbert ofner verstarb 
im 85. Lebensjahr 
 Foto: Privat

hofkirchen

GeBurT: lorena, 
Eltern: Teresa und  
Benedikt Huemer-
Baumgartner, am 
10. Jänner Foto: Privat

kAllhAM

TodesfAll: 
Johann steiner 
verstarb im 91. Lebensjahr
 Foto: Privat

keMATen
GeBurTsTAGe: Marianne harrer (75); 
franz Aschl (70)

peuerBAch

GeBurTsTAG: 
pauline eisterer (80), 
am 26. Jänner 
 Foto: Stadtgemeinde Peuerbach

GeBurTsTAG:
Josef lehner (85), am 
31. Jänner 
 Foto: Stadtgemeinde Peuerbach

TodesfAll: Margarethe hofinger 
verstarb am 28. Jänner im 83. Lebensjahr

pöTTinG

GeBurTsTAG:
rosa schmitsberger 
(80), am 5. Jänner 
 Foto: Gemeinde

sT. AGAThA

GeBurTsTAG: 
Agatha steinmair (95)
 Foto: Gemeinde

GeBurTsTAG: 
Maria stichlberger 
(85) Foto: Gemeinde

schlüsslBerG

GeBurTsTAG:
Balthasar obwaller 
(75), am 5. Jänner 
 Foto: Gemeinde

sTroheiM

TodesfAll: 
Johann reisinger 
verstarb am 28. Jänner im 
87. Lebensjahr Foto: Privat

TAufkirchen

TodesfAll:
karolina penzinger 
verstarb am 1. Februar im 
90. Lebensjahr Foto: Privat

TolleT

TodesfAll: 
Josef schauer
verstarb ab 2. Februar im 
92. Lebensjahr Foto: Privat

WAizenkirchen
GeBurTen: lorena, Eltern: Margit und 
Josef Lehner, am 1. Jänner; lisa, Eltern: 
Katharina und Andreas Greiml, am 15. Jänner
Todesfälle: Margarete Tregler 
verstarb im 82. Lebensjahr; August haider 
verstarb am 2. Februar

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION

Carsharing-Gewinner
aus demMostlandl
BEZIRK GRIESKIRCHEN. Im
Rahmen eines Weihnachtsge-
winnspiels der Klima- und
Energiemodellregion (KEM)
Mostlandl Hausruck gemein-
sam mit dem Verein Mobil-
card und dem Verein Mobil-
card Grieskirchen wurden vier
Carsharing-Jahresmitglied-
schaften verlost.

Die Gewinner erhielten ihre
Preise direkt bei den jeweiligen
Carsharing-Standorten vor den
Elektroautos. Am Standort Man-
glburg in Grieskirchen überga-
ben Obmann Heinz Plohberger
und Kassier Bernhard Waldhör
vom Verein Mobilcard Grieskir-
chen den Preis an Stephanie
Steinböck. Gemeinsam mit Ob-
mann Norbert Rainer vom Ver-

ein Mobilcard überreichten sie
die Jahresmitgliedschaften in
Bad Schallerbach an Julia
Kreuzmayr, in Schlüßlberg an
Michael Köck und in Pichl bei
Wels an Roland Bachmann.
„Carsharing ist eine ideale Mög-
lichkeit, Mobilität nachhaltiger
zu gestalten – gerade im ländli-
chen Raum“, betont KEM-Ma-
nager DavidWagner.<

Die Gewinnerin in Grieskirchen ist Ste-
phanie Steinböck. Foto: KEM Mostlandl Hausruck

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern
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OÖNachrichten
Gewinnspiel
OÖNachrichten
Gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung der
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
NEU in Timelkam, Hochzeits-
kleider zum Vermieten, 
Termin vereinbaren, Serdar Sla-
vica, 0699 10940600, ser
dar.slavica@gmail.com

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Symphatischer,  großzügi-
ger Mann, 54 J., schlank, hu-
morvoll, möchte gerne eine
hübsche, jüngere, aufgeschlos-
sene Frau, gerne auch Auslän-
derin, für alles Schöne kennen-
lernen. Bitte SMS 0676
7392936

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten.
0664 3211270

Couch zu verkaufen, nur
€ 659,99 (Neupreis: € 800,-)
Große, sehr bequeme Couch in-
klusive 4 Polster, ideal für
Wohnzimmer mit viel Platz -
modern, gemütlich und top ge-
pflegt. Maße: Breite 242 cm,
Höhe 90 cm, Tiefe 120 cm, ca.
1 Jahr alt, sehr guter Zustand,
nur Selbstabholung in Neuho-
fen/Krems. Bei Interesse bitte
melden: +43 676 9780189

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
Reinigung/Garten:
Stiegenhausreinigung & Außen-
pflege Wohnanlagen komplett
betreut. Sauber, gepflegt, ver-
lässlich. All-in-One Reinigungs-
service und Gartenpflege
 06605182934

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz aus heimischen Wäl-
dern, Zustellung ab 3 RM gra-
tis. 0664 3211270
Imkereiauflösung:
verschenke ca. 30 Beuten, ver-
kaufe 6W Honigschleuder,
große Entdeckelungswanne
samt allem Zubehör,
 0664 3053036

AUDI Q5 3.0 TDI Quattro
schwarz, 185.000 km, Bj. 4/
2009, Erstbesitz, 8fach bereift
mit Alufelgen, servicegepflegt.
 0664 5362544, 0664
5346041
Verkaufe E-Bike,  KTM, sehr
guter Zustand, ca. 6 Jahre alt,
sofort fahrbereit, € 350,-,
 0664 9190931
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DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Selbstständige Durchführung der laufenden Buchhaltung
• Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse nach

UGB
• Schnittstelle zu internen Fachabteilungen
• Erstellung der Meldungen gegenüber den Finanz-

behörden und Steuererklärungen
• Aufbereitung von Unterlagen für den Wirtschaftsprüfer

und Steuerberater

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Sie arbeiten gerne mit Zahlen und sind teamfähig
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre,

HAK, HLW, HBLA etc.)
• Bilanzbuchhalterprüfung und Berufserfahrung
• Fundierte MS-Office-Kenntnisse
• Steuerrechtliche Kenntnisse

DAS BIETEN WIR:
• Attraktives Arbeitsumfeld (moderne Büroräumlichkeiten,

gute öffentliche Verkehrsanbindung)
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem eingespielten Team
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag in Höhe von

EUR 2.552,– mit Überzahlung nach Qualifikation

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen inkl. Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimm t

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Vollzeit (37 h/Woche)

Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen Teams im
Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte
Medienunternehmen in Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition.
Zum Portfolio zählen unter anderem die Premium-Tageszeitung
OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips sowie Life Radio,
OÖNow, TV1, Wimmer Immobilien und das OÖN Druckzentrum.

Weitere attraktive Jobangebote und
mehr Informationen finden Sie unter
www.jobs.nachrichten.at

E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

sucht folgende Stelle
zum frühestmöglichen Eintritt eine/n :

Den vollständigen Ausschreibungstext, weitere Informationen sowie die
Bewerbungsbögen erhalten Sie unter: www.neumarkt-hausruckkreis.at

sowie am Marktgemeindeamt Tel.: 07733/7254-12

Bewerbungsfrist: 06. März 2026

N E M A R K T i. H.
M A R K T G E M E I N D E

MITARBEITER/IN bzw.

SACHBEARBEITER/IN
Bürgerservice / Allgemeine Verwaltung

• teilzeitbeschäftigt (20 - 24 Wochenstunden)
• unbefristet (1 Monat Probe)
• gewünschte Arbeitszeiten: (bzw. nach Vereinbarung)

• Montag und Donnerstags ganztags
• Freitag vormittags

m frü

Bü

GEMEINSAM macht´s möglich 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

TECHNISCHE ZEICHNER:IN 
IN DER ARBEITSVORBEREITUNG 
(m/w/d I Voll- oder Teilzeit) 

ZEICHNEN – PLANEN - UMSETZTEN
Als Mitarbeiter:in in der Arbeitsvorbereitung bist du eine wichtige  
Schnittstelle im Unternehmen. Du sorgst dafür, dass Abläufe funktionieren, 
Materialien bereitstehen und die Produktion reibungslos läuft.  
Von der technischen Projektabwicklung bis hin zur Erstellung von  
technischen Fertigungszeichnungen -  dein Job bleibt abwechslungsreich

Gehalt Techniker AV: ab € 2.800 brutto/Monat  
(KV-Mindestentgelt, Überzahlung je nach Qualifikation möglich)

ANLAGENLEITER:IN  
(m/w/d I Vollzeit) 

BEDIENEN – ÜBERWACHEN - QUALITÄT SICHERN:
Als Anlagenleiter:in bist du für die Organisation und Koordination der  
Produktionsabläufe in einem kleinen Team verantwortlich. Du fungierst  
als wichtige Schnittstelle innerhalb der Produktionsstraße und sorgst für  
reibungslose Abläufe sowie die Einhaltung der Qualitätsanforderungen. 

Gehalt Anlagenleiter: € 2.595 brutto/Monat (KV-Mindestlohn, Überzahlung möglich)

Du möchtest einen Job, der zu deinem Leben passt – und zu deiner Zukunft? 
Dann sende deine Bewerbung per Mail an: bewerbung@topform.at

www.topform.at I topform mössenböck gmbh I 4702 Wallern

www.bauernfeind.at Waizenkirchen  07277/2598

Sie wollen sich beruflich verändern?
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in
einem familiär geführten Produktionsbetrieb.

Nutzen Sie die Gelegenheit, wir lernen Sie für die 
Herstellung von Kunststoffrohren an.

Produktionsmitarbeiter(in)

Anforderungen:
• Staplerschein (kann nachgemacht werden)
• flexible, selbstständige Arbeitsweise

Aufgaben:
• Einstellen u. Umbau der Produktionsanlage
• Palettieren der Rohre uvm.

(3- Schichtbetrieb)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
bewerbung@bauernfeind.at 

Bezahlung: je nach Qualifikation und Erfahrung.
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme 
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten 
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H. 
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0   E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Industrie-
unternehmen. Für diese Positionen bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Quali�kation. 
Das gebotene Gehalt für beide Positionen liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen �nden Sie auf www.froeling.com/karriere. 

Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Produktkostencontrolling
• Monitoring der Fertigungsziele/Ergebniskontrolle
• Vertriebscontrolling
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Mitwirkung bei Planungs- und Optimierungsaufgaben

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Universität, FH oder

HAK/HTL, etc. mit entsprechender Erfahrung)
• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• ERP-Kenntnisse vorteilhaft
• Analytisches Denken und Blick für das Wesentliche

Junior-Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Unterstützung der Controlling-Leitung
• Kostenanalyse, Kostenrechnung und 

Produktkalkulationen
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Aufbereitung und Analyse von Zahlen/Daten

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Bachelor, HAK, HTL, etc.)
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• Selbständiges Arbeiten und Blick für das Wesentliche
• Zahlenaf�nität und Leistungswille

Unser Angebot 
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem 
 erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Bene�ts (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge, 
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Technischer Innendienst/Kundendienst (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Pro�l 
• Technische Ausbildung (abgeschlossene Lehre, 

HTL, Meister, etc.), auch Quereinsteiger
• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

AUFGABEN: Professionelle Reinigung von Büroräumen, Geschäftsflächen oder 
Privathaushalten; Oberflächenbehandlung und Bodenpflege; Reinigung von 
Sanitär- und Küchenbereichen; Entsorgung von Abfällen.

DEIN PROFIL: Erfahrung von Vorteil, gerne auch Quereinsteiger; zuverlässig, 
pünktlich und freundlich; Ausreichende Deutschkenntnisse; FS Klasse B.

UNSER ANGEBOT: Bruttostundenlohn von € 12,40 - zusätzlich € 2,- Essenszu-
schuss täglich; wertschätzendes Arbeitsklima, krisensicherer Job.

BEWERBUNGEN an o�ce@passt-rein.at oder rufe uns an: Frau Raab  
unter 0676/4367562 oder Herr Fuchs unter 0670/4023014.

PASST Rein und Mehr | Kellnering 17, 4081 Hartkirchen | www.passt-rein.at

REINIGUNGSKRAFT
gesucht (m/w/d) 

Vollzeit / Teilzeit / Geringfügig

Mechaniker (m/w/d)    Vollzeit (38,5 h/Woche) 

Ihre Aufgaben: 
 Instandhaltungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten von LKW, 
   Betriebs- bzw. Produktionsanlagen
• Fertigungs- und Montagearbeiten an den Fahrzeugen und Maschinen, 
   im Speziellen an Shredder und Schere 
• genaue und präzise Arbeitsweise

Ihre Qualifikation: 
 abgeschlossene, technische Ausbildung (Lehre bzw. Facharbeiterprüfung 
   zum Baumaschinen-, LKW-, KFZ- oder Landmaschinentechniker)
• Führerschein B (C/CE von Vorteil) sowie hohe Einsatzbereitschaft

Bewirb dich jetzt! 
katharina.gratz@gratz-schrott.at

Dienstort: Edt bei Lambach

Für diese Position gilt ein kollektivvertraglicher Mindestlohn von € 2.299,- brutto/Monat 
(Vollzeit) mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung.

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180, nachtschwarz, 136 PS, 
2.835 km, EZ 07/24, 7G-DCT, 
Progressive Line Advanced 
Plus, Winter-Paket, Park- 
Paket m. RFK, KEYLESS-GO, 
LED High Performance Schein- 
werfer uvm. nur € 35.900,–
CLA 200 d Shooting Brake, 
polarweiß, 150 PS, 10.798 km, 
EZ 11/24, 8G-DCT,  
Edition AMG Line, Night-, 
Winter-Paket, Park-Paket m. 
360°-Kamera, AHK, LED High 
Performance Scheinwerfer 
uvm.  nur € 41.900,–
GLA 180, roségold, 136 PS, 
33.101 km, EZ 08/22, 7G-DCT, 
Progressive Line, Advantage-, 
Spiegel-, Sitzkomfort-Paket, 
Aktiver Spurhalte-Assistent, 
TEMPOMAT, Sitzheizung 
uvm. nur € 29.900,–
GLE 350 de 4 MATIC, 
obsidianschwarz, 197 PS, 
5.843 km, EZ 05/24, 
9G-TRONIC, AMG Line Premium, 
Air-Balance-Paket, Multi- 
beam LED, Magic Vision 
Control, AHK, Park-Paket 
mit 360°-Kamera uvm.

nur € 92.900,-

Pappas Hohenzell 
Tel.: 07752/83529-0 
Hr. Aicher, DW 19 
Hr. Manigatterer, DW 72

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

**TOP ANLAGEOBJEKT
(Mietshaus, Trafik, mo-
derne Gastronomie
1511 m² Grundstück)
7,33 % RENDITE - VOLL
VERMIETET - PROVISIONS-
FREI!
Andorf/Schärding/OÖ
Info:   0664 284 0786
oder www.immofoxx.at**
St. Marienkirchen: ebener-
diges EFH, Holzriegelbauweise,
Bj. 1976, Wfl. ca. 110 m²,
Grundfläche ca. 950 m²,
2 KiZi., Bad sanierungsbed.,
Vollwärmeschutz, Fenster vor
ca. 15 Jahren neu, kein Makler,
   Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14279

Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Suche verlässliche Haushalts-
hilfe in Kombination mit Kin-
derbetreuung (Bub 9 Jahre,
Mädchen 3 Jahre) in Dörnbach,
Wilhering,  0650 7970800
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Das wird
Dein JA(hr)
- Du entscheidest!

2026
ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR 6-22 Uhr; SA, SO, FT 8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

07272 / 59 97 7
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR 6-22 Uhr; SA, SO, FT 8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BAD SCHALLERBACH, Eiselsbergstr.1
MO-FR 7-22 Uhr; SA, SO, FT 8-20 Uhr 07249 / 48 89 7

Unsere Studios sind alle klimatisiert!

Gewerbestraße 6

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR 7-22 Uh ; SA, SO, FT 8-20 Uhr

Wörth 24

www.vitadrom.at
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TESTFAHRT

Skoda Enyaq iV RS: Dynamik serienmäßig
Die „RS“-Tradition von Sko-
da hat den Sprung in das E-
Zeitalter locker geschafft und
findet imaktuellenEnyaq ihren
vorläufigen Höhepunkt.

Der Test begann mit einer Erin-
nerungslücke, denn den Testfah-
rern von Fahrfreude entfiel tat-
sächlich, dass „RS“ für „Ralley
Sport“ steht. Vielleicht weil man
beimBlick auf den Enyaq zwar an
vieles denkt, ziemlich sicher aber
nicht an Ralleys. An Sport schon
eher, denn obwohl der Enyaq ein
Massenphänomen unter den E-
SUVs ist, sorgte das Testmodell
via sportlichem Look für entspre-
chende Assoziationen.
Ob die vielen Blicke der neu ge-
stalteten Front oder der „Mamba
Grün“-Lackierung samt 21-Zoll-
Felgen gegolten haben, ließ sich
nicht sagen. Der an den Elroq an-
gelehnte Look hat jedenfalls genug

Charakter, um neben schreienden
Farben zu bestehen.

Viel Leistung, viel Alltag
Wie auch immer man sich ent-
scheidet, man bekommt mit dem
Enyaq RS ein vor Stärken strot-
zendes Elektroauto: viel Platz,
viel Reichweite, viel Leistung
und die für Skoda typische Läs-
sigkeit. Schwächen gibt es ab-
seits persönlicher Geschmäcker
kaum. Das Facelift brachte zu-
dem eine aufgewertete Serien-

ausstattung samt Wärmepumpe
und Fünfjahres-Garantie.
Der RS bietet 340 PS, 679 New-
tonmeter und sprintet in 5,4 Se-
kunden auf 100 km/h. Trotz sport-
licher Gangart bleibt die Reich-
weite selbst an kalten Tagen stabil
über 400 Kilometer. Geladen wird
mit bis zu 185 kW, von zehn auf
80 Prozent in 26 Minuten.
Mit 585 bis 1.710 Litern Kof-
ferraumvolumen, sportlichem
Interieur und viel Technik ko-
kettiert der Enyaq RS erfolg-

reich mit dem Premium-Gedan-
ken – beimPreis von 62.350Euro
hilft Skoda traditionell mit Prä-
mien nach. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Skoda Enyaq iV RS

Motor: 79 kWh Akku (Netto)
Leistung: 340 PS
Max. Drehmoment: 679 Nm
Reichweite: ca. 440 km
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 5,4 Sek
Preis Testmodell: ab 62.350 Euro
Preis Basismodell: ab 46.680 Euro

Der Skoda Enyaq iV RS ist ab 46.680 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

ÖAMTC

Autowäsche imWinter schützt vor Schäden
OÖ. Salz fördert Rost an Bremsen,
Lack, Unterboden und Achsteilen.
Bei stark verschmutzten Kennzei-
chen und Scheiben drohen Strafen.

Auch in der kalten Jahreszeit sollte
das Auto regelmäßig gewaschen
werden – einerseits zum Werter-
halt des Fahrzeugs, andererseits aus

rechtlichen Gründen. „Streusalz
und festgesetzter Schmutz können
dem Fahrzeug dauerhaft schaden.
Kommt es zu Lackschäden oder

Rost, bedeutet das einen deutli-
chen Wertverlust“, erklärt Kfz-
Technikmeister Michael Osterkorn
vomÖAMTCOberösterreich.<

www.danner-fida.at
Schaffenberg34,A-4707Schlüßlberg, +43724863211-0
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0

Autohaus Danner GmbH
Ford Explorer: Stromverbrauch: 14,5 – 17,5 kWh/100 km (kombiniert) | CO₂-Emissionen: 0 g/km (kombiniert) | Elektrische Reichweite: je nach Batterie bis zu 352 – 602 km (Prüfverfahren: WLTP)

1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass, gültig auf ausgewählte vollelektrische Ford PKW-Modelle (inkl. USt und inkl. NoVA) und gültig auf ausgewählte vollelektrische
Ford Nutzfahrzeug-Modelle (exkl. USt und inkl. NoVA). Aktion gültig bis auf Widerruf. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Importeursnachlass sowie
Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Explorer Style Elektromotor mit Standard Range – 52kWh – RWD 1-Gang-Automatikgetriebe Heckantrieb: Aktionspreis € 28.590,–; Anzahlung
€ 8.577,–; Laufzeit 48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 15.445,96; monatliche Rate € 179,–; Sollzinssatz 5,69 %; Effektivzinssatz 6,13 %; gesetz. Vertragsgebühr € 171,69; zu zahlender Gesamtbetrag € 32.786,65;
Gesamtkosten € 4.196,65. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-
Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

-

FORD EXPLORERR

Mit € 6.000,–Umstiegsbonus1

€28.590,– bei Leasing.2Ab
Abenteuerlust. Freiheit. Elektrisierend.
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HANDBALL

Auswärts-Niederlage
für Eferdinger
EFERDING. Der Handballclub
(HC) Eferding unterlag beim
Auswärtsspiel der Landesliga
gegen die Spielgemeinschaft HC
Linz AG/Neue Heimat.
Beim Spiel in der SMS Klein-
münchen lagen die Eferdinger

bereits nach wenigen Minuten
mit 1:9 zurück. In die Pause gin-
gen sie mit 7:18. Auch nach dem
Seitenwechsel konnte der HC
Eferding das Blatt nicht wenden.
Das Spiel endetemit einer 39:21-
Niederlage.<

Die Eferdinger unterlagen gegen die SG HC Linz AG/Neue Heimat. Foto: HC Eferding

RENNSERIE

Traunviertler Laufcup
LAMBACH.Tips ist auch in die-
sem Jahr wieder Medienpart-
ner beim Sparkasse Traun-
viertler Laufcup. Die Rennse-
rie umfasst sechs Läufe. Der
Start erfolgt am Samstag, 7.
März, in Lambach.

Zum Sparkasse Traunviertler
Laufcup zählen sechs Veranstal-
tungen im Zentralraum – perfekt
aufgeteilt zwischen März und
Oktober. Die Serie richtet sich
vorallemanHobbyläuferundden
Nachwuchs. Der Start erfolgt in
Lambach (Samstag, 7. März).
Dann geht es über Kremsmüns-
ter (Sonntag, 22. März) nach
Pichl (Samstag, 25. April) und
Vorchdorf (Samstag, 23. Mai).
Am Samstag, 8. August, steht
Haag/Hausruck am Programm,
bevor am Samstag, 3. Oktober,
das große Finale in Adlwang
steigt. Die besten fünf Ergebnis-

se (jeweils im Hauptlauf) wer-
den für die Einzelwertung ge-
wertet (ein Streichresultat). Da-
neben gibt es aber auch die
Teamwertung und den Spare-
froh Kids Cup supported by Star
Movie. Alle Starter der Kinder-
und Schülerbewerbe (U6 bis
U16), die als ein Team gemeldet
sind, werden pro Cup-Veranstal-
tung summiert und in einem
Punktesystem ausgewertet. Alle
Informationen gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at<

Es geht wieder los. Foto: Neukirchen

LEICHTATHLETIK

Zweimal Gold für St.
Thominger Brüder
ST. THOMAS/NATTERN-
BACH/ST. AGATHA. Die Ath-
letenderSportunionIGLAlong
life zeigten bei den U18-U20-
Hallenlandesmeisterschaften
ihr Können.

Julian Mesi aus St. Thomas sieg-
te in der U20-Klasse im 800-Me-
ter-Lauf. Sein Bruder Jonas be-
legte in der U18-Klasse den
zweiten Platz. In der 4x200-Me-
ter-Mixed-Staffel holte er ge-
meinsam mit Alina Glasner,
Nadja Höller und Niklas Ange-
rer Gold.
Im 3.000-Meter-Lauf erreichte
Linus Mühlböck aus Nattern-
bach den zweiten Platz und Neu-
zugang Lorenz Humberger aus
St. Agatha schaffte es im 800-
Meter-Lauf auf Platz sechs.<

Die Brüder Jonas und Julian Mesi hol-
ten Gold. Foto: SU IGLA long life/Klaus Angerer
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Faschingsball
AISTERSHEIM. Die Musikkapelle
Aistersheim lädt am Freitag, 13.
Februar, ab 20 Uhr zum Fa-
schingsball in der Mehrzweckhalle
Aistersheim ein. Das Thema ist „A
bis Z: Verkleide dich als etwas, das
mit deinem Anfangsbuchstaben
beginnt.“ Der Eintritt kostet fünf
Euro.

Fasching
NEUKIRCHEN. Die Union
Eschenau veranstaltet am Sams-
tag, 14. Februar, ab 14 Uhr einen
Frauenfasching in ihrem Vereins-
heim. Am Sonntag, 15. Februar, ab
14 Uhr, folgt der Kinderfasching.

Landesnarrenumzug
EFERDING. Der Eferdinger Lan-
desnarrenumzug startet am
Samstag, 14. Februar, um 14 Uhr
am Stadtplatz Eferding. Um 15.30
Uhr folgt die große Abschlussparty.

Faschingsumzug
NATTERNBACH. Der traditio-
nelle Faschingsumzug am Diens-
tag, 17. Februar, vom Natternba-
cher Pfarrheim ab 13.03 Uhr steht
heuer unter dem Motto „Mär-
chen-, Comic- und TV-Helden“.

Faschingswochenende
HARTKIRCHEN. Zum „Fasching
im Hartrium“ wird am Samstag,
14. und Sonntag, 15. Februar, je-
weils von 9 bis 12 Uhr geladen.

Kino im Hartrium
HARTKIRCHEN. Beim nächsten
Kinoabend im Hartrium, am Don-
nerstag, 19. Februar, um 19 Uhr
wird „Bau des Donau-Kraftwerks
Aschach“ gezeigt.

„Sicher zu Hause“
BEZIRK EFERDING. Im Rahmen
eines gemeindeübergreifenden
LEADER-Projekts bieten Aschach,
Eferding, Fraham, Hinzenbach,
Pupping, Prambachkirchen und St.
Marienkirchen professionelle
Hochwasser- und Hangwasser-
Eigenvorsorge-Beratungen an.
Termine sind Montag, 16., Don-
nerstag, 19., Dienstag, 24. und
Donnerstag, 26. Februar, jeweils 8
bis 17 Uhr. Mehr Infos gibt es im
LEADER-Büro unter 07272 69799
oder office@regef.at

OPEN AIRS

Musiklegenden in der Hoamat
HAIBACH. Das Programm für
den diesjährigen „Hoamat
Open Air Sommer“ steht fest:
Gestartetwirdmit„Falco–Live
on Screen“, gefolgt von Auf-
tritten von Ronan Keating und
Gert Steinbäcker von STS.

Der Hoamat Open Air Sommer
beginnt am Donnerstag, 13. Au-
gust, mit „Falco in Concert – live
on screen“ präsentiert mit der Ori-
ginal-Band und verschiedenen
Starsolisten. Es ist keine Tribute-
Show im herkömmlichen Sinn:
Während Falco in Originalauf-
nahmen auf einer großen Video-
wand zu sehen ist, spielt seine
Original-Band synchron zum Do-
nauinsel-Konzert von 1993. Zu-
dem treten Tagträumer, Winters-
home und HERTHA-Band auf.
Am Freitag, 14. August, betritt
Weltstar Ronan Keating die Hoa-
mat-Bühne. Der irische Sänger

bezaubert mit seiner unverwech-
selbaren Stimme seit drei Jahr-
zehnten Millionen Fans weltweit
und hat sowohl als Frontmann der
Boyband Boyzone als auch als
Solokünstler bekannte Hit-Erfol-
ge gefeiert. Beim Open Air mit
von der Partie sind Thorsteinn
Einarsson und Amelie Ricca.
Das dritteOpenAir bestreitetGert
Steinbäcker – das erste „S“ von
STS und eine der prägendsten

Stimmen der österreichischen
Musikgeschichte. Der Lieder-
macher, Musiker und Sänger prä-
sentiert am Sonntag, 16. August,
in der Hoamat Klassiker wie
„Großvater“. Außerdem treten
Mystic Alpin und Anna Coa auf.
Tickets sind direkt in der Hoamat
erhältlich, online unter
www.hoamat.net, telefonisch
unter 07279 85485 oder per E-
Mail an info@hoamat.net.<

„Falco in Concert – Live on Screen“ in Haibach Foto: Stadt Wien Marketing/Kathrin Schwarz

NARREN

Faschingsumzug wird
wieder ein Spektakel
GALLSPACH. Mit dem großen
Umzug am Sonntag, 15. Febru-
ar, um 14 Uhr findet ein weiterer
Höhepunkt der Faschingssaison
im Bezirk statt.
Mehr als 40 närrische Gespanne
und Gruppen werden erwartet.
Beim letztenMal zog der von der
Narrengilde veranstaltete Um-
zug 6.000 Besucher in den Kur-
ort. Großartige Faschingswägen

und der Besuch zahlreicher
Gastgilden mit ihren Garden
werden wieder für eine bunte
Vielfalt sorgen.
„Der im Drei-Jahres-Rhythmus
durchgeführte Faschingsumzug
verspricht auch 2026 ein Spek-
takel zu werden und ist immer
einenBesuchwert“, freut sichder
neue Narren-Präsident Michael
Naderhirn.<

Mehr als 40 Gespanne werden beim Faschingsumzug erwartet. Foto: Kloimstein

SIE-MANDL

Faschingsball
der Musiker
STROHEIM. Der Musikverein
Stroheim veranstaltet am Sams-
tag, 14. Februar, ab 19.30 Uhr
einen Sie-Mandl-Faschingsball
im Stroheimerhof.
Der Titel des diesjährigen Stroh-
eimer Musiballs lautet „Amor
dreht durch – teuflisch heiß und
himmlisch süß“. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgt erst
der Musikverein Stroheim und
dann die Band TNT.<

„Teuflisch heiß und himmlisch süß“
wird es am Faschingsball. Foto: MV Stroheim
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Wiener Trio „Cobario“ Der Kulturverein Spektrum holt das Wiener Trio „Coba-
rio“ nach Aschach. Am Samstag, 28. Februar, ab 20 Uhr bringen die drei Musiker
mit „Strings on Fire“ die Bühne in der Tischlerei am Schopperplatz zum Beben. Mit-
reißende Rhythmen – orchestraler Sound – energiegeladene Show. Das erwartet das
Publikum bei Cobarios neuem Programm „Strings on Fire!“. Mehr Informationen und
Tickets gibt es unter www.spektrum-aschach.at/event/cobario/ Foto: Stephan Doleschal

FASCHINGSGILDE

Aschach feiert zwei
Tage lang Fasching
ASCHACH. Nach zwei Jahren
Pause lädt die Aschacher Fa-
schingsgilde heuer wieder zur
Faschingssitzung ein. Im Ascha-
cher Veranstaltungszentrum re-
gieren am Freitag, 13. Februar,
und Samstag, 14. Februar, je-
weils ab 20 Uhr die Narren. Bei
den beiden Faschingssitzungen
ist mit einem Auftritt der Garde
und anderen lustigen Darbietun-
gen für gute Unterhaltung ge-

sorgt. Karten gibt es bei der Spar-
kasse Aschach.<

Die Faschingsgilde Aschach lädt zu
zwei Sitzungen ein. Foto: Heidi Holzinger

Filmmusik-Klassiker Die Blasmusik Supergroup rund um den Tausendsassa
Thomas Gansch (Mitte) nimmt sich die großen Meister der Filmmusik vor. Am
Samstag, 21. Februar, 19 Uhr, präsentiert sie ihren unverwechselbaren Sound im
Atrium Bad Schallerbach mit dem Programm „Blasmusik goes Hollywood“. Es
sind die großen Melodien von John Barry, Henry Mancini, Alan Silvestri, Ennio
Morricone und John Williams zu hören. www.musiksommerbadschallerbach.at

Foto: Lukas Beck
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

SO, 15. Februar

MO, 16. Februar

DI, 17. Februar

MI, 18. Februar

Top-Termine

MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-grieskirchen@tips.at

Eferding: mittwochs, Gedächtnistraining für
Senioren; Schiferstift, 10.00, VA: Seniorenbund

Grieskirchen: dienstags, Strickrunde, Wolle
vorhanden; Otelo, Prechtlerstr. 18a, 9 - 12.00

Grieskirchen: donnerstags, Schachspielen,
Kinder/Jugendliche 17.00, Erwachsene 18.00,
Info:  0664 99485689; Manglburg

Prambachkirchen: dienstags, Lauftreff der
Naturfreunde, 19.45

Schlüßlberg: mittwochs, Offener Treff;
Eltern-Kind-Zentrum, 9 - 11.00

Eferding: Opernall Warm-Up, Dresscode wie
ein Theaterbesuch; Café Vogl, ab 18.30, VA:
Business Professional Women, Anm.: https://
bpw.at

Grieskirchen: Kleines Konzert der Querflö-
tenklasse Maria Kratochwill; Landesmusikschu-
le, 18.30

Hofkirchen: "Fettabbau 2.0" - verliere dein
Bauchfett, Vortrag Gabriel Reifinger; Landes-
musikschule, 20.00, VA: KBW

Peuerbach: Generationen miteinander - Rei-
sen ohne Koffer "Vietnam, Nordthailand";
Sport-Mittelschule, 18.30

Schlüßlberg: Online Sprechstunde "Was
macht mich müde?", Dr. Martin Dettelbacher,
kostenlos, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde,
Anm.: https://tinyurl.com/Vortrag Dettelbacher

Schlüßlberg: Stammtisch für betreuende
und pflegende Angehörige, Info:
 0664 4446638; Pfarrheim, 19.30

St. Marienkirchen: "Easy leraning I: Unser
Gehirn und die Lust am Lernen", Vortrag;
Mehrzweckraum, 19.00, VA: Familienbundzen-
trum

Aistersheim: Faschingsball, Musik: men@
fun, € 5,-; Mehrzweckhalle, 20.00, VA: Musik-
kapelle

Alkoven: Repair-Cafe & Talentebörse; Gewer-
bestr. 3 gegenüber ASZ, 14 - 17.00 (Ann. bis
16.00), VA: Gemeinden Alkoven & Wilhering

Aschach: Aschacher Faschingssitzung - mit
Garde; VAZ, 20.00, VA: Faschingsgilde, auch
am 14. 2., Karten: Sparkasse Aschach

Gaspoltshofen: "Amazonas und Anden",
Reisevortrag mit Helmut Pichler; Spielraum,
19.30, Karten: reservierung@spielraum.at

Haibach: Hoamat Sound Unplugged mit Anja
& Jan Ferchhumer, GH Hoamat, ab 17.00

Haibach: "O Gott, die Familie", Schwank der
Theatergruppe; Naturwundahalle, Termine: Fr.,
13. + Sa., 14. 2., 20.00, So., 15. 2., 14.00,
Fr., 20. + Sa. 21. 2., 20.00, Karten: www.thea
ter-haibach.at

Kematen: Fatimafeier 19.00, Rosenkranz
19.30; Pfarrkirche Steinerkirchen

Meggenhofen: Kinderfasching; Hofbaursaal

Peuerbach: Pub Quiz; Cafe Sterndl, 18.00,
VA: Kulturverein Kulturranger

Rottenbach: Fachtag "Aquaponik" mit Be-
sichtigung; Hofzeit, 9 - 16.00, VA: Leader-Pro-
jekt "LandWert - Mehr als Rest", Info/Anm.:
 0660 8237311

Alkoven. Kinderfasching; Kulturtreff, 14 -
17.00

Aschach: Aschacher Faschingssitzung - mit
Garde; VAZ, 20.00, VA: Faschingsgilde,
Karten: Sparkasse Aschach

Bad Schallerbach: Langlaufausfahrt; Park-
platz Vitadrom, 9.30, VA: Naturfreunde Bad
Schallerbach/Wallern

Eferding: Eferdinger Landesnarrenzug; Stadt-
platz, 14.00, Abschlussparty 15.30, VA: Efer-
dinger Gaukler

Eferding: Weinverkostung; Biohof Achleit-
ner, 11.30 - 14.00

Eschenau: Frauenfasching; Vereinsheim Uni-
on, 14.00, VA: Union, ab 18.00 auch Männer

Gallspach: Krankengottesdienst mit Kranken-
salbung; Kath. Pfarrkirche, 13.30

Gaspoltshofen: Faschingszumzug; Start: Fa.
Gruber bis GH Wirlandler, Abschluss Vorplatz
MS; 14.14, VA: Faschingsverein

Grieskirchen: Faschingsgschnas im Festzelt;
Kirchenplatz, 20.00, VA: Freiwillige Feuerwehr

Haag: Country Music live; Ghost City Saloon,
19.30

Haibach: "O Gott, die Familie", Schwank der
Theatergruppe; Naturwundahalle, Termine:
Sa., 14. 2., 20.00, So., 15. 2., 14.00, Fr., 20.
+ Sa. 21. 2., 20.00, Karten: www.theater-hai
bach.at

Natternbach: Sportlerball; GH Reifinger,
20.00, VA: Union

Peuerbach: "Herzensduft & Massagege-
schichte", Workshop f. Kinder ab 5 J. mit
Eltern/Großeltern; Eltern-Kind-Zentrum, 9.30,
Info/Anm.:  0660 4807770

Peuerbach: Jungscharfasching; Pfarrheim,
14 - 16.00

Peuerbach: Seniorenball; Kulturzentrum Me-
lodium, ab 14.00

Prambachkirchen: Kinderfasching - Zau-
bershow, Tombola, ...; Kultursaal, 15.00, VA:
Elternverein

Schlüßlberg: Kinderfasching - Spiel Tanz,
Unterhaltung; Kultursaal, 14.30, VA: SPÖ

St. Agatha: "Scherzln tans"; FF-Haus, VA:
Freiwillige Feuerwehr

St. Georgen: Kinderfasching; Veranstaltungs-
saal, 13.30, VA: ÖVP

St. Marienkirchen: Winter-Kräuterwande-
rung, Maria Mach; Treffp. Obstlehrgarten,
14.00, VA: Naturschauspiel, Anm.: www.natur
schauspiel.at

St. Thomas: Herzerl Gschnas, Livemusik, €
9,-; Mehrzweckhalle, 20.00, VA: KFB

Stroheim: Sie-Mandl-Faschingsball; GH Meyr-
huber, 19.00, VA: Musikverein

Taufkirchen: Kinderfasching; Kultursaal,
13.00, VA: ÖVP

Waizenkirchen: "Malle für Alle", Sportler-
maskenball; Pfarrsaal, 19.00, VA: Sportverein

Weibern: "Musik & Wein", mit Werner
Stumpfl; Pfarrzentrum, 19.00, VA: Die Grünen

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Eschenau: Kinderfasching; Vereinsheim Uni-
on, 14.00, VA: Union

Gallspach: Faschingszug, € 3,- (ab 12 J.);
Hauptplatz, 14.00, anschl. Faschingsparty im
Kursaal mit DJ EL Rigo, VA: Narrengilde

Haag: Eltern-Kind-Fasching - Feiern, Tanzen,
Spielen, Spaß haben; Pfarrsaal, 14.30, VA:
Mütterrunde

Haibach: "O Gott, die Familie", Schwank der
Theatergruppe; Naturwundahalle, Termine:
So., 15. 2., 14.00, Fr., 20. + Sa. 21. 2., 20.00,
Karten: www.theater-haibach.at

Peuerbach: Abendmesse mit Paarsegnung;
Pfarrkirche, 19.00

Prambachkirchen: Familiengottesdienst
"Fasching"; Pfarrkirche, 9.30

Bad Schallerbach: Faschingsmontag-Wet-
terspaziergang, mit Hans Gessl; Europaplatz,
15.00, bei jeder Witterung, Info: 07248 64788

Rottenbach: Fasching-Seniorenball; Hotel
Mauernböck, 13.30

Schlüßlberg: "Fitness für Kopf und Körper",
Gratisschnupperstunde; Pfarrheim, 19.00, Info:
www.besserleben-susannesigl.com

Alkoven: Stammtisch Seniorenbund; Pfarrzen-
trum, 14.00

Eferding: Fasching der Pfarrgemeinde; Pfarr-
zentrum St. Hippolyt, ab 14.00

Gallspach: Faschingsgschnas, Kostümierung
erwünscht; Hotel Autstria, 14.00, VA: Pensio-
nistenverband

Grieskirchen: "Ethik und die Frage des gu-
ten Lebens und Zusammenhaltens"; Dr. Maria
Dammayr; Pfarrheim, 14.00, VA: KFB

Grieskirchen: Kinderfasching im Festzelt;
Kirchenplatz, 14.00, VA: Stadtmarketing

Grieskirchen: Komme was Wolle-Kreis;
Otelo, Prechtlerstr. 18a, 18.30 - 20.30

Haag: Lustiger Faschingsnachmittag; Pfarr-
heim, 14.00, VA: Treff.Pfarre-60plus

Natternbach: Faschingsumzug "Märchen-,
Comics- und TV-Helden"; Abmarsch beim
Pfarrheim, 13.03, danach im Pfarrsaal

Natternbach: Let's Fetz Ball; Pfarrzentrum,
20.00, VA: ACCO

Peuerbach: Generationen miteinander,
"Erzählen wie's früher war; Rathauspl. 2,
9.00

Peuerbach: "Komm HerMann"- Faschings-
party der FF Steegen + Fasching in der Sternen-
stadt - Livemusik, Gardemädchen, ...; Kirchen-
platz, ab 14.00, VA: Sternenbetriebe, FF Stee-
gen, Gemeinde Peuerbach

Scharten: Fasching-Auskehr mit dem Senio-
renbund und Kath. Pfarrgemeinde, 14.00

St. Agatha: Seniroenball; Mittelschule,
14.00, VA: Seniorenbund

Waizenkirchen: Kinderfasching, Betreuung
gemeinsam mit SPIEGEL; Pfarrsaal, 14.00, VA:
Sportverein

Bad Schallerbach: Langlaufausfahrt; Park-
platz Vitadrom, 9.30, VA: Naturfreunde Bad
Schallerbach/Wallern

Gallspach: Messe mit Aschenweihe und
Aschenkreuzauflegung; Kath. Pfarrkirche,
18.30

Grieskirchen: Familienfilm "Die Schule der
magischen Tiere", ab 7 Jahre; Bibliothek, 15.00

Grieskirchen: Hl. Messe mit Aschenkreuz;
Pfarrkirche, 9.00 + 19.00

Grieskirchen: Jugendclub f. Senioren: 5-Uhr-
Tee; Otelo Prechtlerstr. 18a, 17.00

Hofkirchen: Gottesdienst zum Aschermitt-
woch; Pfarrkirche, 19.00

Natternbach: Gottesdienst mit Aschenkreuz-
Auflegung; Pfarrkirche, 19.00
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Terminanzeigen

MI, 18. Februar

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

Kino

Zahnärzte

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

präsentiert von

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

KFB

Suppen für
guten Zweck
EFERDING. Die katholische Frau-
enbewegung (kfb) organisiert einen
Suppensonntag für einen guten
Zweck.Am1.Märzfindetum9Uhr
ein Gottesdienst mit Chor statt. Da-
nach lädt die kfb zum Suppenessen
ins Pfarrzentrum ein. Zudem wird
von 9 bis 12 Uhr am Stadtplatz und
vor der Stadtpfarrkirche Suppe im
Glas angeboten. Der Erlös der Ak-
tion geht heuer an SEEDS (Socio
Economic and Education Develop-
ment Society) – Samen für eine
nachhaltige Zukunft.<

Suppensonntag Foto: Silvia Wenzelhuemer

https://www.uvooe.at

73. Polizeiball OÖ
16. Februar 2026
Brucknerhaus Linz
Einlass 18:30 Uhr   Beginn 20:00 Uhr

L� ś d�ce!L� ś d�ce!L� ś d�ce!
DAV ID BOW IEO•

KULTURSAAL

Kinderfasching
SCHLÜSSLBERG. Der Kultursaal
derMarktgemeindewird amSams-
tag,14.Februar,von14.30bis16.30
Uhr zur Faschingshochburg für die
jüngsten Narren.Die Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches
Programm mit Spiel, Tanz und je-
der Menge Unterhaltung. Gemein-
sam mit Simone und Verena wer-
den die Kinder einen lustigen und
schwungvollen Nachmittag voller
Musik, Bewegung und guter Lau-
ne erleben. Der Eintritt erfolgt auf
Basiseiner freiwilligenSpende.Als
kleinen Höhepunkt bekommt jedes
Kind einen Faschingskrapfen ge-
schenkt.<

Auf die Kinder warten Spiel, Tanz und
Unterhaltung Foto: SPÖ Schlüßlberg

Peuerbach: Generationen miteinander -
verstrickt.miteinander; Schlosssaal, 14 - 16.00

Pollham: Gottesdienst zum Aschermittwoch;
Pfarrkirche, 19.00

Pollham: Seniorenwandertag; Treffpunkt
Parkplatz, 14.00

Schlüßlberg: Gottesdienst mit Auflegung
des Aschenkreuzes; Pfarrkirche, 19.00

Stroheim: Gottesdienst mit Aschenaustei-
lung; Pfarrkkirche, 19.30

Taufkirchen: Gottesdienst mit Aschenkreuz-
auflegung; Pfarrkirche, 18.00

Wallern: Hl. Messe mit Aschenkreuzaufle-
gung; Kath. Kirche, 19.00

Alkoven: Kegeln; GH David Buchkirchen,
16.00, VA: Pensionistenverband

Bad Schallerbach: Spielenachmittag; Cafe
Viktoria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Grieskirchen: Handy-Stammtisch, Anm.:
 0676 87342274; Otelo, 16.00

Hartkirchen: Dorfkino "Bau des Donaukraft-
werkes in Aschach"; Hartrium, 19.00

Stroheim: Bibelfigurenkus - Werkkurs für bib-
lische Erzählfiguren, weitere Termine: Fr., 20.
+ Sa., 21. 2.; Pfarrzentrum, ganztägig

Taufkirchen: Hl. Messe zum 10. Todestag
von Pfarrer Paul Böttinger; Pfarrkirche, 18.00

Gallspach: Kreuzwegandacht; Kath. Pfarrkir-
che, 17.45

Grieskirchen: Nähcafé, Otelo, 14 - 18.00

Haibach: Hoamat Sound Unplugged mit
"Koala", GH Hoamat, ab 17.00

Haibach: "O Gott, die Familie", Schwank der
Theatergruppe; Naturwundahalle, Termine: Fr.,
20. + Sa. 21. 2., 20.00, Karten: www.theater-
haibach.at

Natternbach: Stammtisch für alle Senioren;
GH Reifinger, 14.00, VA: Seniorenbund

Pichl: Baumschnittkurs für einen gesunden
Garten, Multikraft, Sulzbach 17, 13.30 -
16.30, Anm.: veranstaltungen@multikraft.at

Gaspoltshofen
Spielraum (07735 6294, 0650 4673123):
Spongebob Schwammkopf "Piraten
Ahoi": Kinderprogramm, Fr., 20. + Sa., 21.
2., 15.00

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
14. + 15. Februar: Dr. Freudenthaler, Eber-
schwang,  07753 3443, Dr. Vorauer, Satt-
ledt,  07244 8941,  jeweils von 9 - 12.00

Aschach: 16. Februar, Rosenmontag-
Kirtag; Bereich Kirchenplatz/Kurzwernhart-
platz, 7 - 18.00

Grieskirchen: ORA-Flohmarkt, freitags,
Innenhof Pfarrhof, Moos, 14 - 17.00

Peuerbach: Wochenmarkt, donnerstags,
Maloplatz, 8 - 12.00

Bezirk Eferding: 15. Februar: Mag. Artho-
fer, Aschach,  0676 3541606; Mag. Wirth,
Lembach (nur Großtiere),  0664 1775361

Bezirk Grieskirchen: 14. + 15. Februar
Mag. Lanz, Peuerbach (Kleintiere),
 07276 3879

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Eferding: 17. Februar,  SVS-Beratrungstag;
Wirtschaftkammer, 8 - 12.00, Termin:
 050 808808

Eferding: Frauenberatung,  0660 6490958

Eferding: Jugendservice, jugendservice-efer
ding@ooe.gv.at

Grieskirchen: Alkoholberatung, Termine:
0664 60072-89560; Bezirkshauptmannschaft

Grieskirchen: Besuchsdienst, Kontakt: Rotes
Kreuz,  07248 62243-0

Grieskirchen: Umgeschulte Linkshändigkeit,
Info: 0699 11161177, www.gesulh.at

Kallham: Sozialberatungsstelle, Termine:
07733 50166; Bezirksalten- und Pflegeheim

Neukirchen: 12. Februar, Notarsprechtag;
Marktgemeinde, 16 - 17.00

Haibach: Römerpark, Römerbad,
Schlögen 2, Info:  0677 61621401



Anzeigen Eferding/Grieskirchen30 7. Woche 2026Das ist los

LIVEMUSIK

Neue Programmpunkte im
Eferdinger KulturBahnhof
EFERDING. Der Kulturbahn-
hof Eferding stellt wahrschein-
lich zum letzten Mal sein Jah-
resprogramm vor, da 2027 die
ersten Arbeiten für den neuen
Bahnhof beginnen werden.
Gestartet wird mit einem Kon-
zert der Wiener Bluesband
„Downbound Train“.

Downbound Train präsentiert am
Samstag, 21. Februar, ab 20 Uhr
„contemporary, soulful, rockin'
Americana Music with a touch of
Blues“ im Eferdinger Kultur-
Bahnhof. VierMusiker, aus unter-
schiedlichen musikalischen Stil-
richtungen, die sich aus der Wie-
ner Blues-Szene kennen, vollfüh-
ren einen musikalischen Streifzug
quer durch die American Roots
Music – von Blues, Folk, Alter-

nativ Country, Rock bis hin zu
funky Grooves – und wieder zu-
rück.
Vorverkaufskarten um siebzehn
Euro gibt es beim „Buch und Bü-
ro Schachinger“, „Expert Scha-
chinger“ und unter www.kupfti-
cket.com/shops/kuba-eferding.
An der Abendkasse kosten sie 20
Euro. Einlass ist ab 19 Uhr.

Weiter geht es mit Livekonzerten,
Kabaretts und Kinoabenden: Am
Samstag, 21. März, treten Blues-
brauser auf und am Freitag, 10.
April, präsentiert Pepi Hopf sein
Kabarettprogramm „So weit so
gut“. Mehr Infos zum Jahrespro-
gramm und den einzelnen Veran-
staltungen gibt es unter www.ku-
ba-eferding.at/programm.html.<

Downbound Train treten im Eferdinger KulturBahnhof auf. Foto: Downbound Train

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

WKO

Lesung mit
Dittelbacher
GRIESKIRCHEN. „Geschichten
aus der Geschichte“ liest der be-
kannte Fernsehjournalist und
Historiker Fritz Dittelbacher am
Freitag, 27. Februar, in der Wirt-
schaftskammer Grieskirchen.
Der gebürtige Kirchdorfer be-
trachtet historischeVorgänge aus
verschiedenen Perspektiven und
kommt zu interessanten Schluss-
folgerungen. Dabei wird er Fra-
gen klären wie „warum in Wien
das Römische Reich unterging
und Vorarlberg nicht hinterm
Arlberg liegt“ oder „warum
Gegenstände oder Lebensmittel
die Welt stärker verändert haben
als Kaiser oder Könige“.
Im Anschluss an die Lesung be-
steht Gelegenheit zu Gesprä-
chen. Es gibt einen Büchertisch
mit Werken von Dittelbacher.
Veranstalter ist der Christliche
Lehrerverein Grieskirchen.<
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB
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ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB
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DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special



Anzeigen Eferding/Grieskirchen

maxi.wochenende FR, 13.2. UND
SA, 14.2.2026

Teil der Familie

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.

-25%
JOKER

ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 18.2.2026

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 6 DS. JE

099
37 % BILLIGER

MONATSSPARER

RRed Bull
EEnergy, SSugarffree, ZZero,
Editions oder The ORGANICS
by Red Bull, verschiedene
Sorten, 0,25 Liter oder 0,33 Liter
ab 6 Dosen (1 l = 3.96/3.-)

Östeerrrr. SScchhwweeiinneebbaauucchh
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

ca. 2,5 kg

MEGAMENGE

NUR

649
AKTION

NUR FÜR KURZE ZEIT

La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

e

1+1
GRATIS!

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50
PRO FLASCHE

Felix Gulasch pp ,
Chili con Carne oder
Bohnensuppe, 2900 g
(1 kg = 4.48)

hsuppe,

2900 g Dose

STATT 18.99

1299

31 % BILLIGER

Meinl Präsident
ganze Bohne oder gemahlen,
500 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 15.98)

r gemahlen
Meinl Präsident

MAXI.PACK

STATT 11.99
AB 2 PKG. JE

799
33 % BILLIGER

Cosy Toilettenpapier
verschiedene Sorten,
3-lagig, 20er-Packung

C T il tt i

NUR

679
NUR FÜR

KURZE ZEIT

20er-Packung

NUR FÜR KURZE ZEIT

in Ihrem
Maximarkt!
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SÜSSWAREN**

inkl. Grabkerzen
KERZEN***

-25%BIS ZU

auf ALLE

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Solange der Vorrat reicht.

Baumgartner Märzzeeen
0,5 Liter MEHRWEG-FFlasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kistee = 0.86)
max. 4 Kisten, 0,5 Liter im Einzelverkauf: 0.99

STATT 19.80
JE KISTE

1720

MAXI.PACK

1290

FR, 13.2. UND
SA, 14.2.

-25%

SIE SPAREN 6.90
INDER20ER-KISTE

(0,5 l inder 20er-
Kiste=0.65)
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Schärding

BIERE*


